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Anzeige

Eine moderne Vision in Haldem
Exzellenz, Kreativität und Innovation:
Polstermöbel-Manufaktur „SINN Living“ als „Arbeitgeber der Zukunft“ ausgezeichnet
Haldem. Mitten im Herzen der
Region liegt die Firma SINN
Living - ein Name, der für Exzel-
lenz, Kreativität und Innovation
steht. Die Manufaktur hat sich
mit der Fertigung hochwertigs-
ter Polstermöbel und luxuriöser
Innenausstattungen für Supe-
ryachten weit über die Grenzen
des Stemweder Bergs hinaus
einen Namen gemacht.
Doch in diesem Jahr gibt es für
das Unternehmen noch einen
weiteren Grund zur Freude: SINN
Living wurde vom Deutschen In-
novationsinstitut für Nachhaltig-
keit und Digitalisierung (DIND)
mit der begehrten Auszeichnung
„Arbeitgeber der Zukunft“ ge-
ehrt. Die Auszeichnung würdigt
Unternehmen, die durch ihre
fortschrittliche Unternehmens-
führung, innovative Ansätze
und herausragende Mitarbeiter-
freundlichkeit herausstechen.
Für SINN Living ist dieser Preis
nicht nur eine Bestätigung der
bisherigen Arbeit, sondern auch
ein Ansporn, weiterhin neue
Maßstäbe zu setzen.
Eine moderne Eine moderne Eine moderne Eine moderne Eine moderne VVVVVision in Haldemision in Haldemision in Haldemision in Haldemision in Haldem
SINN Living vereint das Beste
aus Tradition und Moderne. Mit
einer handwerklichen Präzision,
die ihresgleichen sucht, entste-
hen in Haldem nicht nur Möbel,
sondern echte Unikate. Doch

nicht nur die Produkte zeichnen
das Unternehmen aus - auch das
Betriebsklima, die Innovations-
kraft und die Mitarbeiterorientie-
rung tragen zur Erfolgsgeschichte
bei.
„Wir sind ein Team, das Hand-
werk mit Herzblut betreibt. Gleich-
zeitig setzen wir auf moderne Füh-
rungsstrukturen, um unsere Mit-
arbeiter zu fördern und eine in-
spirierende Arbeitsatmosphäre zu
schaffen“, er klärt Sebastian Sinn
von SINN Living.

Nachwuchsförderung:Nachwuchsförderung:Nachwuchsförderung:Nachwuchsförderung:Nachwuchsförderung:     AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
bei SINN Livingbei SINN Livingbei SINN Livingbei SINN Livingbei SINN Living
Ein besonders wichtiger Baustein
des Erfolgs ist das Engagement
im Bereich Ausbildung. SINN
Living bietet jungen Menschen in
der Region eine Perspektive und
begleitet sie mit einer praxisna-
hen, hochwertigen Ausbildung auf
ihrem Weg ins Berufsleben. Das
Ausbildungsangebot ist breit ge-
fächert und umfasst fünf Berufe
- PPPPPolsterer (m/w/d)olsterer (m/w/d)olsterer (m/w/d)olsterer (m/w/d)olsterer (m/w/d): Ein Beruf, bei
dem handwerk liches Geschick

und Liebe zum Detail gefragt sind,
um hochwertige Polster möbel
herzustellen.
- PPPPPolsterolsterolsterolsterolster- und Dek- und Dek- und Dek- und Dek- und Dekorororororationsnäherationsnäherationsnäherationsnäherationsnäher
(m/w/d)(m/w/d)(m/w/d)(m/w/d)(m/w/d): Dieser kreative Beruf ist
ide al für Menschen mit hand-
werklichem Geschick, Liebe zum
Detail und einer Vorliebe für hoch-
wertige Textilien.
- TTTTTechnischer Produktdesigner (m/echnischer Produktdesigner (m/echnischer Produktdesigner (m/echnischer Produktdesigner (m/echnischer Produktdesigner (m/
w/d)w/d)w/d)w/d)w/d): Hier gestalten Auszubilden-
de maßgeschneiderte Möbel und
innovative Innenausstattungen
mit modernster Technik.

Teamwork nach Maß: SINN Living bietet seinen Mitarbeitern flexible Arbeitszeiten, Weiterbildungsprogramme und ein wertschätzendesTeamwork nach Maß: SINN Living bietet seinen Mitarbeitern flexible Arbeitszeiten, Weiterbildungsprogramme und ein wertschätzendesTeamwork nach Maß: SINN Living bietet seinen Mitarbeitern flexible Arbeitszeiten, Weiterbildungsprogramme und ein wertschätzendesTeamwork nach Maß: SINN Living bietet seinen Mitarbeitern flexible Arbeitszeiten, Weiterbildungsprogramme und ein wertschätzendesTeamwork nach Maß: SINN Living bietet seinen Mitarbeitern flexible Arbeitszeiten, Weiterbildungsprogramme und ein wertschätzendes
Arbeitsumfeld. Die Meinung und die Ideen jedes Mitarbeiters werden geschätzt und gefördert.Arbeitsumfeld. Die Meinung und die Ideen jedes Mitarbeiters werden geschätzt und gefördert.Arbeitsumfeld. Die Meinung und die Ideen jedes Mitarbeiters werden geschätzt und gefördert.Arbeitsumfeld. Die Meinung und die Ideen jedes Mitarbeiters werden geschätzt und gefördert.Arbeitsumfeld. Die Meinung und die Ideen jedes Mitarbeiters werden geschätzt und gefördert.

Die Haldemer Polstermöbel-Manufaktur „SINN Living“ ist vom Deutschen Innovationsinstitut für NachhaltigkeitDie Haldemer Polstermöbel-Manufaktur „SINN Living“ ist vom Deutschen Innovationsinstitut für NachhaltigkeitDie Haldemer Polstermöbel-Manufaktur „SINN Living“ ist vom Deutschen Innovationsinstitut für NachhaltigkeitDie Haldemer Polstermöbel-Manufaktur „SINN Living“ ist vom Deutschen Innovationsinstitut für NachhaltigkeitDie Haldemer Polstermöbel-Manufaktur „SINN Living“ ist vom Deutschen Innovationsinstitut für Nachhaltigkeit
und Digitalisierung (DIND) mit der begehrten Auszeichnung „Arbeitgeber der Zukunft“ geehrt worden.und Digitalisierung (DIND) mit der begehrten Auszeichnung „Arbeitgeber der Zukunft“ geehrt worden.und Digitalisierung (DIND) mit der begehrten Auszeichnung „Arbeitgeber der Zukunft“ geehrt worden.und Digitalisierung (DIND) mit der begehrten Auszeichnung „Arbeitgeber der Zukunft“ geehrt worden.und Digitalisierung (DIND) mit der begehrten Auszeichnung „Arbeitgeber der Zukunft“ geehrt worden.
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Aufgaben
• Bezugsarbeiten an Polstermöbeln
• Bezugsarbeiten an Paneelen und anderen Bauteilen, 

die mit Leder oder Stoffen belegt werden
• Verklebearbeiten an Paneelen und anderen Bauteilen
• Mitarbeit bei der Umsetzung unserer Entwicklungs-

projekte
• Qualitätssicherung durch Maßkontrolle und Beurtei-

lung der Arbeitsergebnisse
• 
• Teamgeist und Verständnis für technische Abläufe
• Handwerkliches Geschick und Verständnis für tech-

nische Zusammenhänge
• Technisches Grundverständnis und eine sorgfäl-

tige Arbeitsweise

Wir 
suchen 
Dich!

job@sinn-living.de

Polsterer / Polsterin 

(m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit 

Aufgaben
• Gute Entlohnung
• Vollzeitmodell mit 38,5 h / Woche
• Teilzeitmodelle (20 – 38,5h / Woche)
• Flexible Arbeitszeiten, Gleitzeit
• Erfolgsprämien
• Zahlung in die Betriebliche Altersvorsorge
• Tank- oder Einkaufsgutschein
• Arbeitskleidung wird gestellt
• Förderung bei Weiterbildung (Meister/Techniker/etc.)
• Unterstützung bei Umzug (wir helfen bei Wohnungssu-

che/Zuschuss zu Umzugskosten/Transporterleihe)
• Mitarbeit in einem jungen, innovativen und motivier-

ten Team

Angebot

h • Mt

l

ech-

-

• M

Wir von der Sinn Polstermöbel GmbH sind 
stolz darauf, handgefertigte und qualitativ 

hochwertige Polstermöbel in unserer Manufaktur in Stem-
wede zu produzieren. Von hier bedienen wir die Welt. Zum 
Einen fertigen wir unsere eigenen Designs für den Möbel-
handel in Deutschland und Österreich - zum Anderen ent-
wickeln wir einzigartige Möbelstücke für Superyachten 
und Top-End-Residential. All unsere Möbel zeichnen sich 
durch eine ausgewogene Balance zwischen Detaillierung, 
Ästhetik, Funktionalität und Gemütlichkeit aus. Wir suchen 
Mitarbeiter mit Kreativität und handwerklichem Geschick, 
die Teil unseres Teams werden möchten.

Als Polsterer/in (m/w/d) bei uns hast Du die Möglichkeit, in 
einem innovativen und ökologisch orientierten Unterneh-
men zu arbeiten und handgefertigte Polstermöbel herzu-
stellen. Wenn Du die Leidenschaft für Design und Hand-
werk hast, freuen wir uns darauf, von Dir zu hören!

Über uns

- Holzmechaniker (m/w/d)Holzmechaniker (m/w/d)Holzmechaniker (m/w/d)Holzmechaniker (m/w/d)Holzmechaniker (m/w/d): Mit
einem Fokus auf die Verarbeitung
hochwertiger Hölzer lernen die
Auszubildenden, wie einzigartige
Möbelstücke entstehen.
SINN Living legt besonderen Wert
auf individuelle Betreuung und
eine praxisnahe Ausbildung. „Un-
sere Auszubildenden sind die Fach-
kräfte von morgen. Wir investie-
ren viel in ihre Entwicklung, weil
wir wissen, dass sie der Schlüssel
für die Zukunft unseres Unterneh-
mens sind“, betont das Team.
Was bedeutet „Arbeitgeber derWas bedeutet „Arbeitgeber derWas bedeutet „Arbeitgeber derWas bedeutet „Arbeitgeber derWas bedeutet „Arbeitgeber der
Zukunft“?Zukunft“?Zukunft“?Zukunft“?Zukunft“?
Die Auszeichnung „Arbeitgeber
der Zukunft“ wird nach strengen

Kriterien vergeben und hebt Un-
ternehmen hervor, die in folgen-
den fünf Bereichen besonders
überzeugen:
1. Moderne Führung: SINN Living

setzt auf flache Hierarchien und
ein kooperatives Führungsmo-
dell. Die Meinung und die Ideen
jedes Mitarbeiters werden ge-
schätzt und gefördert.

2. Innovationskraft: Als Herstel-
ler von Innenausstattungen
für Superyachten und hoch-
wertigen Polstermöbeln steht
SINN Living für Innovation im
Design, in der Materialaus-
wahl und in den Produktions-
methoden.

3. Stand der digitalen Transfor-
mation: Mit digitalen Prozes-
sen und modernster Techno-
logie ist das Unternehmen
bestens aufgestellt, um den
wachsenden Anforderungen
des Marktes gerecht zu wer-
den.

4. Mitarbeiterf reundl ichkeit :
SINN Living bietet seinen Mit-
arbeitern flexible Arbeitszei-
ten, Weiterbildungsprogram-
me und ein wertschätzendes
Arbeitsumfeld.

5. Strategien fürs Recruiting:
Neben modernen Recruiting-
Ansätzen setzt SINN Living auf
den Aufbau eigener Talente

durch die erfolgreiche Aus-
bildung im Betrieb.

Stolz und Stolz und Stolz und Stolz und Stolz und VVVVVerererererantwortungantwortungantwortungantwortungantwortung
Die Auszeichnung als „Arbeit-
geber der Zukunft“ ist für SINN
Living ein Meilenstein und ein
Ansporn, weiterhin als Vorbild
für andere Unternehmen zu die-
nen. „Wir sehen diese Ehrung
als Bestätigung, dass wir den
richtigen Weg eingeschlagen
haben. Gleichzeitig fühlen wir
uns verpflichtet, auch in Zukunft
innovative Lösungen zu entwi-
ckeln - nicht nur für unsere Pro-
dukte, sondern auch für unsere
Mitarbeiter und unsere Regi-
on“, betont Sebastian Sinn.
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Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
12. Januar - 1. Sonntag nach Epi-12. Januar - 1. Sonntag nach Epi-12. Januar - 1. Sonntag nach Epi-12. Januar - 1. Sonntag nach Epi-12. Januar - 1. Sonntag nach Epi-
phaniasphaniasphaniasphaniasphanias
11 Uhr - Gottesdienst im Gemein-
dehaus Wehdem (Prädikant E. Ab-
rams/Winterkirche)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
LevernLevernLevernLevernLevern
Samstag, 11. Januar - Der CVJM
Levern sammelt Weihnachtsbäu-
me in Levern, Destel und Nieder-
mehnen. Start ist um 10 Uhr am
Gemeindehaus Levern.
Samstag, 18. Januar - 19 Uhr Stem-
weder Neujahrskonzert des Blas-
orchesters Handorf-Langenberg in
der Stiftskirche Levern
Geänderte GottesdienstzeitenGeänderte GottesdienstzeitenGeänderte GottesdienstzeitenGeänderte GottesdienstzeitenGeänderte Gottesdienstzeiten
In Dielingen, Levern und Twiehau-
sen beginnen die Gottesdienste in
diesem Jahr bereits um 9.30 Uhr.
Die Kirchengemeinden Oppenwe-
he und Wehdem laden um 11 Uhr
zu ihren Gottesdiensten ein. Der
ehrenamtliche Gottesdienst in
Haldem beginnt unverändert um
10 Uhr.
Geänderte Öffnungszeiten imGeänderte Öffnungszeiten imGeänderte Öffnungszeiten imGeänderte Öffnungszeiten imGeänderte Öffnungszeiten im
Gemeindebüro OppenweheGemeindebüro OppenweheGemeindebüro OppenweheGemeindebüro OppenweheGemeindebüro Oppenwehe
Das Gemeindebüro in Oppenwe-
he ist seit Anfang Januar immer

montags und dienstags von 10 bis
12 Uhr geöffnet.
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Montag: 15.30 bis 17 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe für Eltern und ihre
Kinder in den ersten beiden Le-
bensjahren im Gemeindezentrum
HAI (CVJM) - Informationen bei
Toni Hüsener Tel. 01706831325;
19.30 bis 21 Uhr Posaunenchor-
probe im Bürgerhaus in Dielin-
gen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-Grup-
pe des CVJM für Jugendliche ab
17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpart-
ner Eduard Abrams 0160/
96687806); 20 bis 22 Uhr Badmin-
tontraining (CVJM) in der Zwei-
fach-Sporthalle in Dielingen, An-
sprechpartner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen; 17
Uhr Konfirmandenunterricht im
Gemeindezentrum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Hal-
dem (ab 5 Jahren) -Informationen
bei Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
Freitag: 19 bis 22 Uhr Jugendkreis
im Gemeindezentrum Haldem (ab
13 Jahren) - Ansprechpartner Ju-
gendreferent der Region Stemwe-
de, Michel Meier,
Tel. 0151/70592398 oder
michel.meier@ekvw.de;

20 bis 22 Uhr Badmintontraining
(CVJM) in der Zweifach-Sporthal-
le in Dielingen, Ansprechpartner
Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
Dienstag: 16.30 Uhr Konfirman-
denunterricht
Mittwoch: 19 Uhr Presbyteriums-
sitzung; 19.30 Uhr Chor Pantarhei
Donnertag: 20 Uhr Chor Herztöne
Freitag: 19.30 Uhr Posaunenchor-
probe
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht; 19 bis 20 Uhr Posau-
nenchor; 20 bis 21 Uhr Tischhar-
fen I
Mittwoch: 14.30 bis 16.30 Uhr
Frauengemeinschaft; 14.30 bis 16
Uhr Krabbelgruppe in der Ev. Ta-
geseinrichtung für Kinder - Infor-
mationen bei Kerstin Syska und
Heike Krüger Tel. 05773/8774;
14.45 bis 16.15 Uhr Flötengruppe;

17 bis 18 Uhr Tischharfen II
Freitag: 17.15 bis 18.45 Uhr Jung-
schar für Mädchen und Jungen
(von 8 bis 12 Jahren) im Gemein-
dehaus Wehdem; 19 bis 22 Uhr
Jugendkreis (ab 13 Jahren) im
Gemeindezentrum Haldem - An-
sprechpartner Jugendreferent der
Region Stemwede, Michel Meier,
Tel. 0151/70592398
oder michel.meier@ekvw.de
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19.30 Uhr
Posaunenchorprobe
Dienstag: 20 Uhr
Presbyteriumssitzung
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenkreis
Oppendorf - Jahreslosung 25
Donnerstag: 19 Uhr Kirchenchor-
probe
Freitag: 17.15 bis 18.45 Uhr Jung-
schar für Mädchen und Jungen
(von 8 bis 12 Jahren); 19 Uhr Ju-
gendkreis im Gemeindezentrum
Haldem

Katholische Gottesdienste
in Lemförde
Kirchengemeinde „Zu den Heiligen Engeln“
gibt Termine bekannt
Sonntag, 12. Januar -Sonntag, 12. Januar -Sonntag, 12. Januar -Sonntag, 12. Januar -Sonntag, 12. Januar -
TTTTTaufe des Herrnaufe des Herrnaufe des Herrnaufe des Herrnaufe des Herrn
11 Uhr - Wortgottesdienst mit
Kommunion

Dienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. Januar
15 Uhr - Heilige Messe
Freitag, 17. Januar -Freitag, 17. Januar -Freitag, 17. Januar -Freitag, 17. Januar -Freitag, 17. Januar -
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.     AntoniusAntoniusAntoniusAntoniusAntonius,,,,, Mönchsv Mönchsv Mönchsv Mönchsv Mönchsvateraterateraterater
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 19. Januar -Sonntag, 19. Januar -Sonntag, 19. Januar -Sonntag, 19. Januar -Sonntag, 19. Januar -
2. Sonntag im Jahreskreis2. Sonntag im Jahreskreis2. Sonntag im Jahreskreis2. Sonntag im Jahreskreis2. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hochamt mit Tauferinne-
rung der Erstkommunionkinder
Dienstag, 21. Januar -Dienstag, 21. Januar -Dienstag, 21. Januar -Dienstag, 21. Januar -Dienstag, 21. Januar -
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.     AgnesAgnesAgnesAgnesAgnes
15 Uhr - Heilige Messe
Freitag, 24. Januar -Freitag, 24. Januar -Freitag, 24. Januar -Freitag, 24. Januar -Freitag, 24. Januar -
Hl. Franz von SalesHl. Franz von SalesHl. Franz von SalesHl. Franz von SalesHl. Franz von Sales
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -
3. Sonntag im Jahreskreis3. Sonntag im Jahreskreis3. Sonntag im Jahreskreis3. Sonntag im Jahreskreis3. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 28. Januar -Dienstag, 28. Januar -Dienstag, 28. Januar -Dienstag, 28. Januar -Dienstag, 28. Januar -
Hl. Karl der Große;Hl. Karl der Große;Hl. Karl der Große;Hl. Karl der Große;Hl. Karl der Große;
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.     TTTTThomas von homas von homas von homas von homas von AquinAquinAquinAquinAquin
15 Uhr - Heilige Messe
Freitag, 31. Januar - Hl. Hemma,Freitag, 31. Januar - Hl. Hemma,Freitag, 31. Januar - Hl. Hemma,Freitag, 31. Januar - Hl. Hemma,Freitag, 31. Januar - Hl. Hemma,
Königin; Hl. Johannes BoscoKönigin; Hl. Johannes BoscoKönigin; Hl. Johannes BoscoKönigin; Hl. Johannes BoscoKönigin; Hl. Johannes Bosco
15 Uhr - Andacht
im Pfarrhaus entfällt
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Große Begeisterung und freudiger Eifer
Adventskinderkirche in Haldem bricht Besucherrekorde
Die letzte Kinderkirche der Kir-
chengemeinde Dielingen, die
Adventskinderkirche, hat alle
Besucherrekorde gebrochen: 50
Kinder im Durchschnittsalter
von drei bis acht Jahren waren
am 14. Dezember im Gemein-
dezentrum Haldem erschienen
und haben sich mit großer Be-
geisterung und freudigem Eifer
an den adventlichen Aktionen
beteiligt.
Ein kleiner Schokoladenweih-
nachtsmann auf dem Früh-
stücksteller, dazu viel Obst und
Gemüse durften natürlich nicht
fehlen, bevor es im Kindergot-
tesdienst darum ging, mit allen
Kindern gemeinsam die Weih-
nachtsgeschichte des Lukas
nachzuspielen. Die wichtigsten
Personen - bei denen auch Kai-
ser Augustus und sein Landpfle-
ger Quirinius eine Rolle spiel-
ten - sind von den Mädchen und
Jungen sehr lebendig dargestellt
worden. Begleitet von Sabrina
Dresa am Klavier wurden die be-
kanntesten Weihnachtslieder,
textsicher bei der jeweils 1. Stro-
phe, gesungen, bevor es zur Ver-
tiefung der Inhalte in drei unter-
schiedliche Gruppen ging.
So wurden mit Ulla Janzen, der
Kinderkirchen-Oma, Sterne und
Tannenbäume unter anderem
aus Papiertüten gebastelt.
Im Jugendbereich wurden ad-
ventliche Spiele und eine ge-
meinsame Malaktion angeboten.

Und im Nebenraum der Küche
entstanden auf großen vorgeba-
ckenen Weihnachtsplätzchen
mit Hilfe von Marshmallows und
viel Zuckerguss winterliche
Schneemänner und Schneeweib-
chen, die allerdings schneller
verzehrt als hergestellt worden
sind.
Schade, dass die Zeit so schnell
vergangen ist, aber in 2025 wird
die gute Tradition der Kinderkir-
che natürlich fortgesetzt. Für
Samstag, 25. Januar, ist bereits
das nächste Treffen geplant.

Kinder, Kinder: Die Adventskin-Kinder, Kinder: Die Adventskin-Kinder, Kinder: Die Adventskin-Kinder, Kinder: Die Adventskin-Kinder, Kinder: Die Adventskin-
derkirche mit Pfarrer Michaelderkirche mit Pfarrer Michaelderkirche mit Pfarrer Michaelderkirche mit Pfarrer Michaelderkirche mit Pfarrer Michael
Beening im Gemeindezentrum inBeening im Gemeindezentrum inBeening im Gemeindezentrum inBeening im Gemeindezentrum inBeening im Gemeindezentrum in
Haldem hat den BesucherrekordHaldem hat den BesucherrekordHaldem hat den BesucherrekordHaldem hat den BesucherrekordHaldem hat den Besucherrekord
gebrochen.gebrochen.gebrochen.gebrochen.gebrochen.
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Lebendige Andacht
in einfacher Form
Begegnung mit dementen Menschen
in der Dielinger Kirche - Babypuppe aus dem
Krippenspiel wird liebevoll in den Arm
genommen
Dielingen. Eine Aktion aus dem
Jahr 2023 ist mit großem Erfolg
aufgegriffen und fortgeführt wor-
den: am 27. Dezember begrüßten
Pfarrer Michael Beening und Pres-
byterin Kerstin Röbker-Bringe-
watt an Demenz erkrankte Be-
wohnerinnen und Bewohner des
Seniorenzentrum Dielingen sowie
einige Angehörige zu einem weih-

nachtlichen Beisammensein in der
Dielinger St. Marien-Kirche.
Die Zusammenkunft war ange-
fragt und organisiert worden von
den Mitarbeiterinnen im Demenz-
bereich des Seniorenzentrums und
die rege Teilnahme an diesem
Ausflug hat ihr Engagement ge-
würdigt.
So waren der Altarraum und die

ersten Reihen der Kirche mit Men-
schen gefüllt, die eine lebendige
Andacht in einfacher Form erle-
ben konnten. Dimuth van der Bent
begleitete den Gesang alter Weih-
nachtslieder, die entweder mit-
gesungen oder mitgesummt wur-
den, an der Orgel.
Pfarrer Beening stellte die Perso-
nen der Weihnachtsgeschichte
anhand der Figuren in der großen
Weihnachtskrippe vor und vor al-
lem die Babypuppe aus dem Krip-
penspiel wurde von den alten
Menschen gerne und liebevoll in
den Arm genommen.

Wo geht’s nach Bethlehem? Pfarrer Michael Beening zeigt den Weg.Wo geht’s nach Bethlehem? Pfarrer Michael Beening zeigt den Weg.Wo geht’s nach Bethlehem? Pfarrer Michael Beening zeigt den Weg.Wo geht’s nach Bethlehem? Pfarrer Michael Beening zeigt den Weg.Wo geht’s nach Bethlehem? Pfarrer Michael Beening zeigt den Weg.

Ein liebevolles Dankeschön gab es vom Team des SeniorenzentrumsEin liebevolles Dankeschön gab es vom Team des SeniorenzentrumsEin liebevolles Dankeschön gab es vom Team des SeniorenzentrumsEin liebevolles Dankeschön gab es vom Team des SeniorenzentrumsEin liebevolles Dankeschön gab es vom Team des Seniorenzentrums
Dielingen.Dielingen.Dielingen.Dielingen.Dielingen.

Es entstand eine besinnliche, fro-
he Atmosphäre, in der Erinnerun-
gen lebendig wurden und die
Weihnachtsbotschaft von der Ge-
burt Jesu die kleine Gemeinde aus
sehr unterschiedlichen Menschen
ergriffen hat.
Zum Abschied durften sich Dimuth
van der Bent, Angela Rott, Ker-
stin Röbker-Bringewatt und Pfar-
rer Michael Beening über ein
selbst gebasteltes, liebevolles
Dankeschön freuen.

Auch in 2025 soll diese besondere
Begegnung wieder stattfinden.

Besondere Begegnung: An Demenz erkrankte Bewohnerinnen undBesondere Begegnung: An Demenz erkrankte Bewohnerinnen undBesondere Begegnung: An Demenz erkrankte Bewohnerinnen undBesondere Begegnung: An Demenz erkrankte Bewohnerinnen undBesondere Begegnung: An Demenz erkrankte Bewohnerinnen und
Bewohner des Seniorenzentrum Dielingen sowie einige AngehörigeBewohner des Seniorenzentrum Dielingen sowie einige AngehörigeBewohner des Seniorenzentrum Dielingen sowie einige AngehörigeBewohner des Seniorenzentrum Dielingen sowie einige AngehörigeBewohner des Seniorenzentrum Dielingen sowie einige Angehörige
sangen gemeinsam in der Dielinger St. Marien-Kirche.sangen gemeinsam in der Dielinger St. Marien-Kirche.sangen gemeinsam in der Dielinger St. Marien-Kirche.sangen gemeinsam in der Dielinger St. Marien-Kirche.sangen gemeinsam in der Dielinger St. Marien-Kirche.
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Neujahrskonzert: „Wenn
Träume fliegen lernen“
Musikstücke von Klassik bis Jazz und Pop
werden vom Blasorchester Handorf-
Langenberg im Zusammenspiel mit der
Kirchenorgel präsentiert

Das Blasorchester Handorf-Langenberg trifft auf die Königin der Instru-Das Blasorchester Handorf-Langenberg trifft auf die Königin der Instru-Das Blasorchester Handorf-Langenberg trifft auf die Königin der Instru-Das Blasorchester Handorf-Langenberg trifft auf die Königin der Instru-Das Blasorchester Handorf-Langenberg trifft auf die Königin der Instru-
mente. Zum Start ins neue Jahr werden Musikstücke von Klassik bis Jazzmente. Zum Start ins neue Jahr werden Musikstücke von Klassik bis Jazzmente. Zum Start ins neue Jahr werden Musikstücke von Klassik bis Jazzmente. Zum Start ins neue Jahr werden Musikstücke von Klassik bis Jazzmente. Zum Start ins neue Jahr werden Musikstücke von Klassik bis Jazz
und Pop präsentiert.und Pop präsentiert.und Pop präsentiert.und Pop präsentiert.und Pop präsentiert.

Levern. Anlässlich des 2. Stemwe-
der Neujahrskonzertes trifft das
Blasorchester Handorf-Langen-
berg auf die Königin der Instru-
mente. Zum Start ins neue Jahr
werden Musikstücke von Klassik
bis Jazz und Pop vom Blasorches-
ter im Zusammenspiel mit der Kir-
chenorgel präsentiert.
Das Konzert findet am Samstag,
18. Januar, mit Beginn um 19 Uhr
in der stimmungsvollen Stiftskir-
che Levern mit Stemwedes größ-
ter Orgel statt.
Die Konzertbesucher dürfen sich
mit dieser klanglichen Finesse auf
eine kurzweilige und mitreißende
Unterhaltung als typisches Merk-
mal eines Neujahrskonzertes
freuen.
„Wenn Träume fliegen lernen“ ist
das Thema für das 2. Stemweder
Neujahrskonzert in Levern.
Der Satz entstammt einem Ge-
dicht von Leonardo da Vinci und
so geht es im klangreichen Kon-

zertprogramm um erfüllte und
unerfüllte Träume.
Die ausgewählten Musikstücke
starten mit dem Musical „Les Mi-
serables“, gefolgt von populären
Komponisten der Romantik,
Brahms, Offenbach und Saint-Sa-
ens, über eine Liebeserklärung
durch Ray Charles bis hin zur Ver-
tonung des beliebtesten deut-
schen Gedichtes.
An der Orgel begleitet solistisch
das große Nachwuchstalent Lenn-
art Grefenkamp aus Neuenkir-
chen das Blasorchester Handorf
Langenberg unter der Leitung der
Stemwederin Britta Rohlfing.
Karten für einen unvergesslichen
Samstagabend sind im Vorverkauf
in den Apotheken Levern und
Wehdem oder per E-Mail an
tickets@handorf-langenberg.de
zu erhalten.
Im Vorverkauf kosten die Tickets
13 Euro, an der Abendkasse 15
Euro pro Person.
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Kleidersammlung für Bethel

Dielinger Katechumenen übergeben Weihnachtskarten

Offene Trauergruppe
Betroffene können hier in einem geschützten
Rahmen über ihre Gefühle und Gedanken
sprechen

„Du hast uns, Herr, gerufen und
darum sind wir hier...“ - Mit ih-
rem Kirchenschlager aus dem Vor-
stellungsgottesdienst begrüßten
die Katechumenen der Dielinger
Gruppe gemeinsam mit Pfarrer
Michael Beening die Bewohner-
innen und Bewohner im Senio-
renzentrum Dielingen, die nach
einem gemeinsamen Adventsgot-
tesdienst und einigen Weih-
nachtsliedern schon auf die jun-
gen Menschen gewartet hatten.
Im kirchlichen Unterricht ist in
der Adventzeit darüber nachge-
dacht worden, wie man Men-

schen zu Weihnachten eine Freu-
de bereiten könnte. Dabei wurde
die Idee der vergangenen Jahre
aufgegriffen, Weihnachtsgrüße
für Menschen zu gestalten, wel-
che die Feiertage nicht mehr zu
Hause, sondern in einer Senio-
reneinrichtung verbringen.
Die Mädchen und Jungen haben
sich mit viel Kreativität an die
Arbeit gemacht und herausge-
kommen sind individuelle und
originelle kleine Kunstwerke. Es
wurde gebastelt, gemalt, ge-
klebt, verziert und geschrieben,
so dass jede überreichte Weih-

nachtskarte zu einem persönli-
chen Geschenk wurde.
Die Aktion der jungen Menschen
ist Teil christlich-diakonischen
Handelns, das den Nächsten in
den Blick nimmt und dabei ne-
ben praktischer Lebensunter-
stützung auch Zuwendung und

Freude anzubieten hat.
Wie freudig die Karten der Ju-
gendlichen angenommen wur-
den, zeigten die dankbaren Bli-
cke der Senioreninnen und Seni-
oren, so dass eine ähnliche Akti-
on auch zum nächsten Weih-
nachtsfest vorgesehen ist.

Lübbecke. Viele Menschen in Trau-
er möchten sich gern über ihre
Situation mit anderen Betroffe-
nen austauschen. Die offenen
Trauergruppe der Pari Sozial Min-
den-Lübbecke/ Herford bietet
dafür Raum und Zeit. Hier können
Trauernde in einem geschützten
Rahmen über ihre Gefühle und
Gedanken sprechen und erfahren
Verständnis und Hilfe.
Im Kreis mit anderen Betroffenen
den widersprüchlichen Gefühlen
Raum zu geben, kann entlasten
und stützen. Die Gruppe wird an-

geleitet von Katharina Rauhut,
einer erfahrenen Trauerbegleite-
rin. Die Gruppe trifft sich in den
Räumen des Hospizes veritas,
Bahnhofstraße 29 in Lübbecke.
Der nächste Termin findet am
Dienstag, 14. Januar, um 18.30
Uhr statt.
Sabine Wüppenhorst, ebenfalls
Trauerbegleiterin im Hospiz veri-
tas, steht unter Telefon 05741-
8096-231 für Anfragen und Aus-
künfte gern zu Verfügung. Für den
ersten Besuch wird um telefoni-
sche Anmeldung gebeten.

Vom 15. bis 21. Januar (neuer Zeit-
raum von Mittwoch bis Dienstag!)
findet in den Stemweder Kirchen-
gemeinden die Kleidersammlung
für Bethel statt.
Die Annahmestellen in der Kir-
chengemeinde Dielingen sind bei
Elke Gräber, Von-der-Horst-Weg
15, Haldem, im linken Carport
am Alten Pfarrhaus in Dielingen
und bei Marlis Hohlt, Drohner
Straße 31, Drohne - jeweils von 9
bis 18 Uhr. Die Abgabestellen in
der Kirchengemeinde Wehdem
sind das Gemeindehaus Wehdem,
Familie Niermann in Westrup,

Familie Buck in Oppendorf und
Familie Krüger in Oppendorf. In
der Kirchengemeinde Levern
werden die Kleiderbeutel in der
Garage am Gemeindehaus Le-
vern gesammelt - täglich von 8
bis 18 Uhr. Die Annahmestelle
der Kirchengemeinde Oppenwe-
he ist das Gemeindehaus. Alt-
kleiderbeutel liegen in den Ge-
meindehäusern bzw. im Gemein-
dezentrum aus oder sind in den
Gemeindebüros erhältlich.
Der Umwelt zuliebe dürfen aber
auch andere Plastiktüten verwen-
det werden.
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Rasante Comedy-Show
mit Peter Vollmer
Das geht ja gut los: Kulturring Stemwede
bittet zum Neujahrsempfang

Kontakte knüpfen
beim Spazierengehen
Nächster „Walk and Talk“ steht an -
Angebot von Frauen für Frauen

Wehdem. Der Stemweder Kultur-
ring hat auch für das 1. Halbjahr
2025 wieder ein vielversprechen-
des und abwechslungsreiches
Programm aus Musik und Come-
dy zusammengestellt.
Los geht es am Sonntagvormit-
tag, 12. Januar, mit dem belieb-
ten Neujahrsempfang in der Weh-
demer Begegnungsstätte. Gebo-
ten wird eine rasante Comedy-
Show von Peter Vollmer mit dem
Programm „Er hat die Hosen an,
sie sagt ihm welche“. Zusammen
mit dem Publikum möchte der
Kabarettist der Frage aller Fra-
gen nachgehen: Wann ist man ein
Mann? Beginn ist um 11 Uhr, Ein-
lass ab 10 Uhr.
Zum Programm schreiben die Ver-
anstalter: Fü r den Mann des 21.
Jahrhunderts wird die Luft immer
dünner: Sein Auto fährt demnächst
alleine los. Seine digitale Demenz
ist so weit fortgeschritten, dass
er ohne Navi nicht mal mehr den
Weg zum Kleiderschrank findet.
Peter Vollmer ist jedenfalls stets
bemüht, als Vater, Verdiener und
Versteher für Frau und Kinder un-
entbehrlich zu bleiben. Er ist des-
halb bereit zu kochen (mit dem
Thermomix), gesund zu leben
(etwa einmal die Woche) und sich
strikt an die verordnete Trennkost

zu halten (erst die Fritten, dann
die Wurst). Einmal gelingt es ihm
sogar, zu einem echten Helden zu
werden, so dass seine Frau gesteht:
„Auch Gatten können Götter sein!“
Lassen Sie sich überraschen!
Die Veranstaltung findet in Koo-
peration mit der Gleichstellungs-
beauftragten der Gemeinde Stem-
wede statt.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Sonntag, 12. Januar, 11
Uhr (Einlass ab 10 Uhr)
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Begegnungsstätte Wehdem,
Am Schulzentrum 10
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Vorverkauf 20 Euro,
Abendkasse 22 Euro

Haldem. Am Sonntag, 12. Januar,
möchten wir wieder zusammen
spazieren gehen und uns unter-
halten. Uns kennenlernen, aus-
tauschen, frische Luft schnappen
und etwas gemeinsam tun. „Walk
and Talk“ ist ein kostenloses und
unverbindliches Angebot von Frau-
en für Frauen. Wir starten um
10.30 Uhr am Gemeindezentrum
in Haldem und spazieren ca. eine
Stunde gemeinsam.
Du bist neu hier? Oder du suchst
neue Kontakte, weißt aber nicht

so recht, wo du jemanden ken-
nenlernen kannst?
Du gehst gerne spazieren, aber dir
fehlt eine Begleitung? Manchmal
ist es gar nicht so einfach, (neue)
Freundinnen zu finden.
Beim „Walk and Talk“ lernen sich
Mädchen und Frauen aller Alters-
gruppen in ganz lockerer Atmos-
phäre eines kleinen Spaziergangs
kennen. Hier kommt ihr ins Ge-
spräch und könnt euch zwanglos
„beschnuppern“. Lasst euch ein-
laden und kommt vorbei.

Wann ist man ein Mann? Kaba-Wann ist man ein Mann? Kaba-Wann ist man ein Mann? Kaba-Wann ist man ein Mann? Kaba-Wann ist man ein Mann? Kaba-
rettist Peter Vollmer präsentiertrettist Peter Vollmer präsentiertrettist Peter Vollmer präsentiertrettist Peter Vollmer präsentiertrettist Peter Vollmer präsentiert
beim Neujahrsempfang des Stem-beim Neujahrsempfang des Stem-beim Neujahrsempfang des Stem-beim Neujahrsempfang des Stem-beim Neujahrsempfang des Stem-
weder Kulturrings sein Programmweder Kulturrings sein Programmweder Kulturrings sein Programmweder Kulturrings sein Programmweder Kulturrings sein Programm
„Er hat die Hosen an, sie sagt„Er hat die Hosen an, sie sagt„Er hat die Hosen an, sie sagt„Er hat die Hosen an, sie sagt„Er hat die Hosen an, sie sagt
ihm welche“.ihm welche“.ihm welche“.ihm welche“.ihm welche“.
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Funkelnder Lichterglanz in idyllischer Kulisse
Haldemer Waldweihnacht lockte am dritten Advent ins Ilweder Wäldchen

Komödie „Onkel Heini moakt dat schon“ wird gezeigt
Kartenvorverkauf der Heimatbühne Stemweder Berg hat begonnen - Premiere ist am 23. Februar
Wehdem. Die Premiere der Hei-
matbühne Stemweder Berg mit
dem Stück „Onkel Heini moakt
dat schon“ ist für den 23. Februar
um 14.30 Uhr in der Begegnungs-
stätte Wehdem vorgesehen. Die

Theatergruppe hat sich ganz tra-
ditionell wieder für eine Komödie
entschieden.
In diesem Jahr ist die Entschei-
dung sehr schwer gefallen, umso
mehr freuen sich jetzt alle, dass

die Bücher bestellt sind und die
Proben starten können.
Wer jetzt schon eine Karte für die
Premiere (wie gewohnt mit Kaf-
fee und Kuchen) oder für eine der
vier folgenden Abendveranstaltun-

gen an den beiden darauffolgen-
den Wochenenden, kaufen möch-
te, kann das tun. Bei Marion Frie-
ten in Haldem und bei der Volks-
bank PLUS eG in Wehdem sind
dieses ab sofort erhältlich.

Plätzchen zum Fest, selbstgemachte Marmeladen und leckeres SchwarzbrotPlätzchen zum Fest, selbstgemachte Marmeladen und leckeres SchwarzbrotPlätzchen zum Fest, selbstgemachte Marmeladen und leckeres SchwarzbrotPlätzchen zum Fest, selbstgemachte Marmeladen und leckeres SchwarzbrotPlätzchen zum Fest, selbstgemachte Marmeladen und leckeres Schwarzbrot
gab es bei Wilhelm Uetrecht zu probieren. Ulrike Tönsing ließ sich gern beraten.gab es bei Wilhelm Uetrecht zu probieren. Ulrike Tönsing ließ sich gern beraten.gab es bei Wilhelm Uetrecht zu probieren. Ulrike Tönsing ließ sich gern beraten.gab es bei Wilhelm Uetrecht zu probieren. Ulrike Tönsing ließ sich gern beraten.gab es bei Wilhelm Uetrecht zu probieren. Ulrike Tönsing ließ sich gern beraten.

Sandra Kolkhorst (l.) hatte schöne Holzarbeiten mitgebracht. Lara RoseSandra Kolkhorst (l.) hatte schöne Holzarbeiten mitgebracht. Lara RoseSandra Kolkhorst (l.) hatte schöne Holzarbeiten mitgebracht. Lara RoseSandra Kolkhorst (l.) hatte schöne Holzarbeiten mitgebracht. Lara RoseSandra Kolkhorst (l.) hatte schöne Holzarbeiten mitgebracht. Lara Rose
aus Lemförde gefiel das Schild mit dem Hufeisen besonders gut.aus Lemförde gefiel das Schild mit dem Hufeisen besonders gut.aus Lemförde gefiel das Schild mit dem Hufeisen besonders gut.aus Lemförde gefiel das Schild mit dem Hufeisen besonders gut.aus Lemförde gefiel das Schild mit dem Hufeisen besonders gut.

Haldem (hm). Klein, aber fein prä-
sentierte sich die diesjährige
Waldweihnacht in Haldem im idyl-
lisch gelegenen Ilweder Wäld-
chen. Funkelnder Lichterglanz,
Budenzauber und ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm
sorgten in weihnachtlicher Kulis-
se trotz Nieselregens für ganz
besonderen Weihnachtszauber.
Wer am dritten Adventssonntag
durch Haldem fuhr, tat ein Gutes
daran, einen Abstecher zur Hal-
demer Waldweihnacht zu machen
und dort bei heißem Punsch ge-
selliges Miteinander zu erleben.
Seit jeher initiiert der ortsansäs-
sige Schützenverein das fröhlich-
vorweihnachtliche Treiben und
kaum zog am Nachmittag der Duft
von Glühwein, Crepes, und Plätz-
chen um die festlich geschmück-
ten Holzhütten, standen die Hal-
demer und viele Besucher von
außerhalb beieinander, trafen
sich mit Freunden oder Nachbarn
und wärmten die Hände an duf-
tend heißen Getränken.
17 Buden mit Schönem, Süßem,

Die Volits aus Dohne zeigten auf dem hölzernen Pferderücken ihrDie Volits aus Dohne zeigten auf dem hölzernen Pferderücken ihrDie Volits aus Dohne zeigten auf dem hölzernen Pferderücken ihrDie Volits aus Dohne zeigten auf dem hölzernen Pferderücken ihrDie Volits aus Dohne zeigten auf dem hölzernen Pferderücken ihr
Können.Können.Können.Können.Können.

Salzigem und Süffigem - da kam
unabwendbar das richtige Weih-
nachtsfeeling auf. Kunsthandwer-

ker boten allerlei Attraktives und
Nützliches an. Es gab Gestrick-
tes, Genähtes, Gefilztes und Ge-

drechseltes vom Feinsten sowie
geschmackvollen Schmuck, da
konnte ein Jeder noch in letzter
Minute etwas Passendes für den
Gabentisch finden.
Die Kinder drehten unterm gro-
ßen Tannenbaum beharrlich ihre
Teigspieße im lodernden Lager-
feuer oder entschieden sich für
einen Ritt auf den gutmütigen
Ponys, die brav im Schritttempo
am Rande des weihnachtlichen
Trubels ihre Runden
drehten.Insgeheim aber warteten
sie auf das Eintreffen des Niko-
lauses. Die Zeit bis der Bärtige
eintraf, versüßten die Voltis aus
Drohne mit Akrobatik auf dem
hölzernen Pferderücken und der
Posaunenchor spielte weihnacht-
liche Weisen.
Nach Einbruch der Dunkelheit kam
der Nikolaus angerauscht und war
sofort dicht umringt. Nachdem er
alle Kinder mit einer Tüte Süßig-
keiten versorgt hatte, beendete
eine fulminante Feuershow die
beschaulich-heimelige Haldemer
Waldweihnacht.
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Zauberhafte Atmosphäre und strahlende Gesichter
Westruper Dorfweihnacht trotz schlechten Wetters ein voller Erfolg -
Kindern wurde viel geboten - neue Glühweinbude feierlich eröffnet

schnell·flexibel
preiswert

05743/933 977 0

Westrup. Auch die Westruper
haben sich getroffen, um die
Vorfreude auf das heilige Fest
miteinander zu teilen: Am Freu-
deneck ist die traditionelle
Dorfweihnacht gefeiert worden.
Die Schützenhalle verwandelte
sich in ein winterliches Wun-
derland, in dem Aussteller ihre
Stände aufgebaut hatten. Ein
Highlight war die feierliche Er-
öffnung der neuen Westruper
Glühweinbude. Für das leibli-
che Wohl der Gäste war mit
köstlichen Leckereien gesorgt.
Die Atmosphäre war zauber-
haft, überall strahlten die Ge-
sichter der Besucher und
besonders die der Kinder, tei-

len die Veranstalter mit. Der
Besuch des Weihnachtsmannes
und seines vierbeinigen Freun-
des und dessen Geschenke (un-
terstützt vom E-Center Hart-
mann) sorgte bei den kleinen
Besuchern für leuchtende Au-
gen und fröhliches Lachen.
Ein weiteres Highlight war das
Stockbrotbacken über einer
knisternden Feuerschale.
Die Kinder hatten viel Spaß
dabei. Auch die Bastelmöglich-
keiten in der Halle waren ein
Hit: Hier konnten die kleinen
Kreativen ihrer Fantasie freien
Lauf lassen und wunderschöne
Weihnachtsgeschenke und
Deko zaubern.

Trotz des schlechten Wetters
war die Westruper Dorfweih-
nacht war ein voller Erfolg und
bot nicht nur eine wunderbare
Gelegenheit, die Vorfreude auf
das Fest zu teilen, sondern
auch, um sich in geselliger Run-
de zu treffen und gemeinsam
eine schöne Zeit zu verbringen.
Ein rundum gelungenes Wo-
chenende, das sicher noch lan-
ge in Erinnerung bleiben wird!

Der Weihnachtsmann und sein vierbeiniger Freund waren im Nu von Kindern umringt.Der Weihnachtsmann und sein vierbeiniger Freund waren im Nu von Kindern umringt.Der Weihnachtsmann und sein vierbeiniger Freund waren im Nu von Kindern umringt.Der Weihnachtsmann und sein vierbeiniger Freund waren im Nu von Kindern umringt.Der Weihnachtsmann und sein vierbeiniger Freund waren im Nu von Kindern umringt.

Die Westruper haben sich am Freudeneck getroffen, um bei der tradi-Die Westruper haben sich am Freudeneck getroffen, um bei der tradi-Die Westruper haben sich am Freudeneck getroffen, um bei der tradi-Die Westruper haben sich am Freudeneck getroffen, um bei der tradi-Die Westruper haben sich am Freudeneck getroffen, um bei der tradi-
tionellen Dorfweihnacht die Vorfreude auf das heilige Fest miteinandertionellen Dorfweihnacht die Vorfreude auf das heilige Fest miteinandertionellen Dorfweihnacht die Vorfreude auf das heilige Fest miteinandertionellen Dorfweihnacht die Vorfreude auf das heilige Fest miteinandertionellen Dorfweihnacht die Vorfreude auf das heilige Fest miteinander
zu teilen.zu teilen.zu teilen.zu teilen.zu teilen.
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Schneeflocken und Elfen auf dem Pferderücken
Traditionelles Weihnachtsreiten am vierten Adventssonntag in Oppendorf

Oppendorf (hm). Mit einem lan-
gen Applaus wurden die Akteure
des Reit- und Fahrvereins Weh-
dem-Oppendorf nach der Weih-
nachtsshow in der Reithalle be-
lohnt. Was die jungen Reiterinnen
und Reiter des Vereins unter Re-
gie ihrer Trainer in der Reithalle
präsentierten, brachte magisch-
weihnachtliche Momente am vier-
ten Adventssonntag.
Die Show begann mit einem

Madita Pannen zeigte auf ihrem Pony Momo eine herzerwärmendeMadita Pannen zeigte auf ihrem Pony Momo eine herzerwärmendeMadita Pannen zeigte auf ihrem Pony Momo eine herzerwärmendeMadita Pannen zeigte auf ihrem Pony Momo eine herzerwärmendeMadita Pannen zeigte auf ihrem Pony Momo eine herzerwärmende
Show.Show.Show.Show.Show.

Tolle akrobatische Übungen zeigten die Voltigierer beim WeihnachtsreitenTolle akrobatische Übungen zeigten die Voltigierer beim WeihnachtsreitenTolle akrobatische Übungen zeigten die Voltigierer beim WeihnachtsreitenTolle akrobatische Übungen zeigten die Voltigierer beim WeihnachtsreitenTolle akrobatische Übungen zeigten die Voltigierer beim Weihnachtsreiten
in Oppendorf.in Oppendorf.in Oppendorf.in Oppendorf.in Oppendorf.

Mannschaftsreiten der zwölf und
13 Jahre alten Reiterinnen, im
Anschluss folgte ein getanztes
Krippenspiel der kleinsten und
jüngsten Mädels der Voltigierab-
teilung (Team 11) und der etwas
älteren Voltigierer (Team 23).
Reichlich Besucher hatte das
Weihnachtsreiten in die Oppen-
dorfer Reithalle gelockt. Ein or-
dentliches mehrstündiges Pro-
gramm der Reiter und Voltigierer

aller Altersgruppen, in das etli-
che Höhepunkte integriert waren,
begeisterte die Besucher, die den
zwei- und vierbeinigen Akteuren
nach jeder Darbietung tosenden
Beifall spendeten.
Für einen weiteren Show-Akt wa-
ren Marla und Tilda auf ihren Po-
nys als Engel und Weihnachts-
mann zuständig. Und damit Pony
Snoopy sich nicht erschreckt und
mal unverhofft zur Seite springt,

wurde der Vierbeiner von einem
Zweibeiner geführt.
Durch das Programm führte Manu-
ela Wittenbrink und damit dem Pu-
blikum nicht zu kalt in der winterli-
chen Reithalle wurde, hatten die
Organisatoren mit etlichen Heizpil-
zen für wärmende Plätzchen ge-
sorgt, für Wärme von Innen boten
sie an mehreren Ständen Punsch
und Glühwein sowie alkoholfreie
Heißgetränke an. Auch Kuchen,
Waffeln und Bratwürstchen fanden
reißenden Absatz, genauso wie die
Lose der Tombola.
Großartige souveräne Leistungen
zeigten die Voltigierpferde Silas,
Henry, Hardy, Chico, Lord, Hendrix
und Loui. Sie trugen die Voltigie-
rer sicher durch die Reitbahn, so-
dass halsbrecherische Turnübun-
gen als Weihnachtselfen, Schnee-
flocken oder Lebkuchenmännchen
gelingen konnten. Ein abwechs-
lungsreicher Nachmittag mit akro-
batischen Voltigier-Vorführungen
und formvollendeten Dressurnum-
mern zwischen Pferdehufen, Reit-
stiefeln und tollen Kostümen en-
dete erst weit nach Einbruch der
Dunkelheit. Und siehe da, auch
der Nikolaus gab sich die Ehre.
Dass er mit der Pferdekutsche in
der Reithalle Einzug hielt, ver-
steht sich wohl von selbst.Bei der Tombola fanden die Lose reißenden Absatz.Bei der Tombola fanden die Lose reißenden Absatz.Bei der Tombola fanden die Lose reißenden Absatz.Bei der Tombola fanden die Lose reißenden Absatz.Bei der Tombola fanden die Lose reißenden Absatz.
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·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Mobil: 0170 - 3 32 38 07

Vorsitzender Friedhelm Kohlwes
im Amt bestätigt
Wahlen und Berichte beim Forstbetriebsverband Wehdem -
Verbandsversammlung in der Begegnungsstätte gut besucht

Das

Wehdem. Die Verbandsversamm-
lung des Forstbetriebsverbandes
Wehdem fand erstmals in der Be-
gegnungsstätte Wehdem statt und
war mit 67 Personen gut besucht.
Der Vorsitzende Friedhelm Kohl-
wes leitete die Versammlung und
stellte die zahlreichen Aktivitäten
im Berichtszeitraum vor. Unter an-
derem erinnerte er an die Mög-
lichkeit, dass sich Verbandsmit-
glieder die eigene Seilwinde aus-
leihen können. Vom Geschäftsfüh-
rer Jürgen Lütkemeier wurde der
Geschäftbericht mit ausgegliche-
nem Haushalt vorgestellt. Er er-
läuterte, dass durch die Art der
neuen Förderung (direkte Förde-
rung ab 2022) immense Mehrar-
beit auf ihn zugekommen ist.
Von Förster Norbert Schmelz wur-
de die Situation zu Kalamitäts-
holz (Borkenkäferholz), Wieder-
aufforstungsförderung und Wege-
bau geschildert.
Die Holzpreise sind nach augen-
blicklicher Marklage gut. Bei der
Wiederaufforstung haben die ein-
zelnen Waldeigentümer die Mög-
lichkeit, direkt mit dem Förster

(v.l.) Ralf Brune, Stefan Streich, Friedhelm Kohlwes, Wilfried Aping, Hartmut Cassen, Peter Lahrmann,(v.l.) Ralf Brune, Stefan Streich, Friedhelm Kohlwes, Wilfried Aping, Hartmut Cassen, Peter Lahrmann,(v.l.) Ralf Brune, Stefan Streich, Friedhelm Kohlwes, Wilfried Aping, Hartmut Cassen, Peter Lahrmann,(v.l.) Ralf Brune, Stefan Streich, Friedhelm Kohlwes, Wilfried Aping, Hartmut Cassen, Peter Lahrmann,(v.l.) Ralf Brune, Stefan Streich, Friedhelm Kohlwes, Wilfried Aping, Hartmut Cassen, Peter Lahrmann,
Hartmut Bierenriede, Andreas Fortmann, Hartwig Röhling, Jürgen Lütkemeier, Henning Lampe undHartmut Bierenriede, Andreas Fortmann, Hartwig Röhling, Jürgen Lütkemeier, Henning Lampe undHartmut Bierenriede, Andreas Fortmann, Hartwig Röhling, Jürgen Lütkemeier, Henning Lampe undHartmut Bierenriede, Andreas Fortmann, Hartwig Röhling, Jürgen Lütkemeier, Henning Lampe undHartmut Bierenriede, Andreas Fortmann, Hartwig Röhling, Jürgen Lütkemeier, Henning Lampe und
Wolfgang Krone.Wolfgang Krone.Wolfgang Krone.Wolfgang Krone.Wolfgang Krone.

drei Varianten abzustimmen.
Nämlich Premiumpaket, Entwick-
lungspaket und/oder Starterpaket
mit unterschiedlicher Anzahl von
Pflanzen und Kosten.
Weitere Schwerpunkte waren
Neuwahlen und die Ausschreibung
der Beförsterungsdienstleistun-
gen für die Jahre 2025 bis 2029.
In den Vorstand wurden gewählt
zum Vorsitzenden Friedhelm Kohl-
wes und zum stellvertretenden
Vorsitzenden Ralf Brune. Zu den
Beisitzern wurden gewählt
(jeweils Beisitzer und stellvertre-
tender Beisitzer) für:
Brockum: Daniel Kütenbrink und
Henning Lampe
Oppendorf: Andreas Fortmann und
Stefan Streich
Oppenwehe: Hartmut Bierenrie-
de und Hartwig Röhling
Wehdem Wolfgang Krone und
Marcel Aepker
Westrup: Wilfried Aping und Peter
Lahrmann.
Mit Dank verabschiedet wurden
für Brockum Gerhard Beneker und
Reinhard Vogt, Oppendorf Hartmut
Cassen, Wehdem Bernd Möller.
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Afrikanisches Trommeln
im Life House

Kurs Acrylgießen
im Life House

Reparatur Café Stemwede

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 16. 16. 16. 16. 16. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Das „Reparatur Café Stemwede“
ist ein Reparaturtreffpunkt für
Menschen, die defekte Gegen-
stände unter Anleitung erfahre-
ner Experten selbstständig zu re-
parieren versuchen. Neben der
Reparatur von kleinen Elektrogrä-
ten gibt es Hilfe bei mechanischen

Problemen und bei vor Ort durch-
führbaren Fahrrad-Reparaturen.
Gemeinsam werden defekte All-
tagsgegenstände repariert.
Ansprechpartner für Interessierte
ist Günter Kröger unter
0151-20415353
oder unter
reparieren@jfk-stemwede.de.

Reparatur Café StemwedeReparatur Café StemwedeReparatur Café StemwedeReparatur Café StemwedeReparatur Café Stemwede

Acrylgießen steht für das Gießen
von flüssiger Acrylfarbe, um da-
mit wunderschöne abstrakte Bil-
der zu gestalten. Das Schöne dar-
an ist, dass man keine Vorerfah-
rung im Zeichnen oder Malen be-
nötigt. Schon mit wenig Übung
entstehen innerhalb kurzer Zeit
erste gelungene Kunstwerke.
Das Verblüffende an der Technik
ist, dass selbst Einsteiger schnell

schöne und individuelle Ergebnis-
se erzielen.
Im Life House wird ein Kurs unter
der Leitung von Mirjam Dury an
drei Montagen ab 20. Januar von
18 bis 19.30 Uhr angeboten.
Anmeldung unter anmelden.life-
house.de. Teilnehmer ohne Onli-
ne-Zugang können sich unter
team@life-house.de oder
05773-991401 anmelden.

Barbara OttoBarbara OttoBarbara OttoBarbara OttoBarbara Otto

Afrikanisches Trommeln erfüllt die
Menschen seit jeher mit Energie
und Dynamik. Der JFK Stemwede
bietet einen Kurs „Afrikanisches
Trommeln“ unter der Leitung von
Barbara Otto Ayissi im Life House
an. Der Kurs umfasst elf Freitage
in der Zeit von 16 bis 18 Uhr. Ter-
mine können auch einzeln wahr-
genommen werden. Der Kurs fin-
det am 10. und 24. Januar, am 14.
und 28. Februar, am 14. März, am
4. April, am 2. und 23. Mai, am 6.

und 27. Juni sowie am 11. Juli
statt. Vom einfachen bis zum mehr-
stimmigen Spiel auf der afrikani-
schen Djembe (traditionelle gha-
naische Fasstrommel) lernen die
Teilnehmer alle Basis-Techniken
und ein wohlklingendes groovi-
ges Zusammenspiel.
Anmeldung unter anmelden.life-
house.de. Teilnehmer ohne Onli-
ne-Zugang können sich unter
team@life-house.de oder
05773-991401 anmelden.
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Nachhaltige
Flächennutzung

Sebastian Krumbiegel
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr,,,,,
Life HouseLife HouseLife HouseLife HouseLife House
Sebastian Krumbiegel ist einer der
bekanntesten deutschen Musi-
ker. Mit seiner Vokal-Gruppe
„Die Prinzen“ füllt er mühelos
Arenen und Hallen. Sebastian
Krumbiegel ist aber auch ein
Mann mit Haltung. Seit vielen
Jahren engagiert er sich gegen
Rassismus, Fremdenfeindlichkeit
und soziale Ungerechtigkeiten.
In einer musikalischen Lesung
aus seinem Buch „Meine Stim-
me - Zwischen Haltung und Un-
terhaltung“ können die Besu-
cher die vielfältigen Facetten
dieses großartigen Künstlers
erleben.
Schon als Jugendlicher und beim

Thomaner-Chor fiel er durch sein
rebellisches Naturell auf. Mach-
te das Leben zwar interessant,
aber nicht unbedingt einfacher.
Da kamen ihm die Umbrüche,
die zum Ende der DDR führten,
gerade recht. Mit seiner Band
„Die Prinzen“ wurde er einer der
ersten gesamtdeutschen Pop-
stars. Machte das Leben noch
interessanter, unbedingt einfa-
cher wurde es auch dann aber
nicht. Denn Krumbiegel hat die
Angewohnheit, sich einzumi-
schen. Damit macht man sich ge-
rade als Prominenter nicht nur
Freunde und Freundinnen.
Karten gibt es im Vorverkauf un-
ter www.jfk-stemwede.de oder an
der Abendkasse.

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 17. 17. 17. 17. 17. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 19 bis 21 19 bis 21 19 bis 21 19 bis 21 19 bis 21
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, Life House Life House Life House Life House Life House
„Nachhaltige Flächennutzung“ ist
eine interaktive Ausstellung der
Universität Osnabrück. Der Ein-
tritt ist frei.
Fläche ist eine begrenzte Ressour-
ce, die auf verschiedene Arten ge-
nutzt werden kann. Das stetige
globale Wachstum von Bevölke-
rung und Wirtschaft stellt unsere
Gesellschaft zunehmend vor gro-

ße Herausforderungen. Auch die
fortschreitende Veränderung des
Klimas spielt dabei eine wichtige
Rolle. Um alle Menschen ernäh-
ren zu können, müssen landwirt-
schaftliche Flächen intensiver ge-
nutzt werden, was jedoch gravie-
rende ökologische Folgen hat: den
Verlust der Artenvielfalt, Beein-
trächtigungen von natürlichen
Stoffkreisläufen oder die Zerstö-
rung von Böden und Gewässern.

Sebastian KrumbiegelSebastian KrumbiegelSebastian KrumbiegelSebastian KrumbiegelSebastian Krumbiegel
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Anzeige

Turnverein „Frisch-Auf“
Levern von 1913 e. V.
An die jugendlichen Vereinsmitglieder im Alter von 14 - 18 Jahren
Der diesjährige Vereins-Jugendtag des TV Frisch Auf Levern findet
statt am Freitag, dem 28. Februar 2025 um 18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr im Hotel
SchwiizeralpSchwiizeralpSchwiizeralpSchwiizeralpSchwiizeralp in Levern.
Hierzu laden wir herzlich ein.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung
2. Rückblick  2024
3. Planungen 2025
4. Verschiedenes

Mit sportlichen Grüßen
            Karl-Ernst Vorbröker
           1. Vorsitzender

EinladungEinladungEinladungEinladungEinladung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet statt am Frei-
tag, dem 28. Februar 2025 um 19:30 Uhr im Hotel Schwiitzeralp in
Levern.
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung, Gedenken
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Protokoll der JHV 2024
4. Bericht des Vorstandes
5. Berichte der Fachwarte
6. Bericht des Kassenwartes
7. Prüfungsbericht der Kassenprüfer
8. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
9. Ehrungen
10. Anträge vom Vorstand, von Abteilungen, Gruppen und Einzel-

mitgliedern
11. Vereinsplanung 2025
12. Haushalt 2025
13. Verschiedenes

Mit sportlichen Grüßen
          Karl Ernst Vorbröker
         1. Vorsitzender

Kim Joline Harrmann
Lea Sophie Rohlfs
Jugendwarte

Silvia Kroll
2. Vorsitzende

Jahreshauptversammlung WIR
in Oppenwehe e.V.
Mit Infoveranstaltung der Verbraucherzentrale NRW e.V.

Vortrag über ätherische
Öle und Dufttherapie
Stemweder Landfrauen laden in die
Begegnungsstätte Wehdem ein

Der Verein WIR in Oppenwehe e.V.
lädt alle Interessierten zu einer
Infoveranstaltung zum Thema
„Wie mache ich mein Haus fit für
die Zukunft? Welche Maßnahmen
sollte ich zuerst umsetzen?“ ein.
Antworten auf die wichtigsten Fra-
gen gibt es am am Montag, 13.
Januar, um 18 Uhr, von der Ver-
braucherzentrale NRW e. V.. Die

Veranstaltung findet beim Gast-
haus bei Meier’s Deele, zum Dorf-
erfeld 7, in Stemwede, Oppenwe-
he statt.
Mit Blick auf die Energiepreise
und die Klimakrise kommen viele
Eigentümer:innen zu dem Schluss:
Es ist Zeit für eine energetische
Sanierung. Der Vortrag beschäf-
tigt sich unter anderem mit der

Frage wie sich sinnvollen Maß-
nahmen für die eigene Immobilie
und die Zielsetzungen herausfil-
tern lassen. In diesem Vortrag in-
formiert die Verbraucherzentrale
NRW auch über mögliche Förder-
mittel.
Im Anschluss lädt der Verein WIR
in Oppenwehe e.V. ab 19 Uhr zur
jährlichen Hauptversammlung ein.

Im Vortrag „Therapie durch die Sinne“ soll es um die faszinierende WeltIm Vortrag „Therapie durch die Sinne“ soll es um die faszinierende WeltIm Vortrag „Therapie durch die Sinne“ soll es um die faszinierende WeltIm Vortrag „Therapie durch die Sinne“ soll es um die faszinierende WeltIm Vortrag „Therapie durch die Sinne“ soll es um die faszinierende Welt
der Dufttherapie und die positive Wirkung von ätherischen Ölen gehender Dufttherapie und die positive Wirkung von ätherischen Ölen gehender Dufttherapie und die positive Wirkung von ätherischen Ölen gehender Dufttherapie und die positive Wirkung von ätherischen Ölen gehender Dufttherapie und die positive Wirkung von ätherischen Ölen gehen
(Symbolbild).(Symbolbild).(Symbolbild).(Symbolbild).(Symbolbild).

Wehdem. Die Landfrauen Stemwe-
de laden für Donnerstag, 16. Janu-
ar, zu einem Vortrag „Therapie
durch die Sinne“ in die Begeg-
nungsstätte Wehdem ein. Die Ver-
anstaltung startet um 19 Uhr.
Referentin Kerstin Rucho möchte
mit ihrem Vortrag „Therapie durch
die Sinne“ in die faszinierende Welt
der Dufttherapie einladen. Die Zu-
hörerinnen und Zuhörer erfahren,
wie ätherische Öle positiv das

Wohlbefinden beeinflussen und
gezielt zur Förderung von Entspan-
nung, Heilung und Lebensfreude
eingesetzt werden können. Zu die-
sem Abend sind alle interessierten
Landfrauen und Gäste herzlich ein-
geladen. Die Kosten betragen 5
Euro und werden an der Abend-
kasse eingesammelt. Um Anmel-
dungen bei den Ortslandfrauen der
Stemweder Landfrauen wird bis
zum 12. Januar gebeten.
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Grünkohlwanderung
der Dorfgemeinschaft

Wahlen und Beschlüsse
Jagdgenossenschaft Westrup versammelt sich

Große Beteiligung beim Weihnachtspokalschießen
Kyffhäuserkameradschaft richtet in Oppenwehe vier verschiedene Pokalschießen aus -
Lob für reibungslosen Ablauf

Oppenwehe. Traditionell ist auch
in diesem Jahr das Weihnachts-
pokalschießen in der Oppenwe-
her Schießhalle durchgeführt wor-
den. Die hierfür verantwortliche
Kyffhäuserkameradschaft konnte
sich über eine rege Beteiligung
von 22 Mannschaften a 5 Schüt-
zen freuen.
Die Damen der Schießgruppe hat-
ten ein Torten Buffet vorbereitet,
das einen sehr guten Anklang
fand. Der Vorsitzende der Kame-
radschaft Jürgen Peglow bedank-
te sich im einzelnen bei folgen-
den Schützen für ihre Hilfe, ohne
die nichts funktioniert hätte:
Tajana Spreen (Maytonanlage),
Friedhelm Eilmes (Kassierer),
Preisschießen Manuela Schlömp
und Silke Sämann, Standaufsicht
Axel Jakobmeier, Günter Sprado,
Günter Fröhlich, Bernhard Kram-
er, Jürgen Klamor und Wolfgang
Schimmeck.
Unermüdlich fungierten mit einem
Knobelbecher Andreas Schlömp
und Uwe Spreen.
Es fanden vier verschiedene Po-
kalschießen statt.
Sieger wurden in diesem Jahr die
Herren der Mannschaft W Z B mit
Gerd Schlottmann, Carsten
Spreen, Andreas Martens, Volker
Wagenfeld und Andreas Spreen
mit 259,7 Ring.
Den 2. Platz belegte die Laien-
spielschar mit Katja Keller, Mi-
chaela Spreen, Andreas Spreen
(Bockhorn), Swen Winkelmann

Die erfolgreichen Schützen in der Schießhalle in Oppenwehe: (v.l.) M. Schlömp, A. Jackobmeier, C. Spreen, G. Schlottmann, A. Martens, A. Spreen,Die erfolgreichen Schützen in der Schießhalle in Oppenwehe: (v.l.) M. Schlömp, A. Jackobmeier, C. Spreen, G. Schlottmann, A. Martens, A. Spreen,Die erfolgreichen Schützen in der Schießhalle in Oppenwehe: (v.l.) M. Schlömp, A. Jackobmeier, C. Spreen, G. Schlottmann, A. Martens, A. Spreen,Die erfolgreichen Schützen in der Schießhalle in Oppenwehe: (v.l.) M. Schlömp, A. Jackobmeier, C. Spreen, G. Schlottmann, A. Martens, A. Spreen,Die erfolgreichen Schützen in der Schießhalle in Oppenwehe: (v.l.) M. Schlömp, A. Jackobmeier, C. Spreen, G. Schlottmann, A. Martens, A. Spreen,
M. Sprado, A. Heitmann, U. Brockschmidt, E. Möller, J. Steinbrink, M. Peglow, Fr. Eilmes, Fl. Vahrenkamp, W. Schimmeck, J. Peglow, J. Klamor,M. Sprado, A. Heitmann, U. Brockschmidt, E. Möller, J. Steinbrink, M. Peglow, Fr. Eilmes, Fl. Vahrenkamp, W. Schimmeck, J. Peglow, J. Klamor,M. Sprado, A. Heitmann, U. Brockschmidt, E. Möller, J. Steinbrink, M. Peglow, Fr. Eilmes, Fl. Vahrenkamp, W. Schimmeck, J. Peglow, J. Klamor,M. Sprado, A. Heitmann, U. Brockschmidt, E. Möller, J. Steinbrink, M. Peglow, Fr. Eilmes, Fl. Vahrenkamp, W. Schimmeck, J. Peglow, J. Klamor,M. Sprado, A. Heitmann, U. Brockschmidt, E. Möller, J. Steinbrink, M. Peglow, Fr. Eilmes, Fl. Vahrenkamp, W. Schimmeck, J. Peglow, J. Klamor,
T. Spreen, B.Kramer und G. SpradoT. Spreen, B.Kramer und G. SpradoT. Spreen, B.Kramer und G. SpradoT. Spreen, B.Kramer und G. SpradoT. Spreen, B.Kramer und G. Sprado

und Christian Rosenbohm mit
247,8 Ring.
3. Platz: die Alte Garde mit Wolf-
gang Heitmann, Hans Wilhelm
Henke, Erhard Winkelmann, Rein-
hard Sonnet und Wolfgang Schim-
meck mit 247,5 Ring.
Ergebnisse Damen-Pokal:
1. Platz: Altköniginnen mit Mari-
anne Peglow, Jutta Lammert, Ma-
rianne Sprado, Adelheid Heitmann
und Elisabeth Möller mit 242,0
Ring.
2. Platz: Mühlengruppe Damen
mit Monika Eilmes, Sigrid Senge-
busch, Irka Müller, Siegrid Lübke
und Bianca Biebusch mit 241,1
Ring.
3. Platz: Schützen-Damen 1 mit
Christa Klamor, Silke Sämann,
Anke Lütgemeier, Marlies Fröh-
lich und Karin Henke mit 239,8
Ring.
Beim Preisschießen Gewinner mit
einem Teiler von 2,2 wurde Jörg
Steinbrink. 2. wurde Manuela
Schlömp, 3. wurde Holger Eicken-
horst. Sie freuten sich über Geflü-
gel und Fleischpreise.
Über den Ortsteilpokal freute sich
der Ortsteil Vahrenkamp mit Uwe
Brockschmidt Teiler 4,0.
1. Bockhorn 19,4, 3. Moor/Fled-

der 24,4.
Den Karl Heinz Meier Pokal ge-
wann nach einem Stechen auf eine
Dartscheibe Florian Vahrenkmp
mit einem Ergebnis von 60 Punk-
ten gegen Nils Sengebusch mit
20 Punkten.

Die beste Einzelergebnisschützin
des Tages war Christa Klamor mit
einer Ringzahl von 53,4 Ring.
Peglow bedankte sich nochmal bei

den Oppenwehern, die sehr stark
angetreten waren, und beim
Standpersonal für den reibungs-
losen Ablauf.

Westrup. Die Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Westrup findet am Diens-
tag, 21. Januar, in der Schützen-
halle am Freudeneck in Westrup

statt. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Themen unter anderem: Bericht
des Vorstandes, Wahl der Kassen-
prüfer sowie Beschlüsse zum
Haushaltsplan.

Niedermehnen. Die Dorfgemein-
schaft lädt alle Niedermehnerin-
nen und Niedermehner zu einer
gemütlichen Wanderung mit an-
schließendem geselligen Grün-
kohlessen für Samstag, 1. Febru-
ar, ein. Treffpunkt ist um 16.30
Uhr am Dorfplatz Niedermehnen
zur Wanderung, anschließendes

Grünkohlessen um 18 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Niedermeh-
nen. Wer nicht mitwandern möch-
te, ist herzlich um 18 Uhr zum
Grünkohlessen eingeladen. Ver-
bindliche Anmeldung bis zum 26.
Januar bei Günter Raabe, Tel.
0171/9703640 oder per E-Mail:
agr.raabe@gmail.com.
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Versammlung mit Vortrag und Pickertessen
SoVD Wehdem lädt ein

SoVD Sundern lädt zur JHV

Erster Klönnachmittag im neuen Jahr
SoVD Oppenwehe lädt ein

Schützenverein Oppendorf
lädt zur JHV

Kaffeetrinken in der Wehdemer Schützenhalle
Alte Garde des Schützenvereins Wehdem von 1908 e. V. lädt ein

Schützen laden zum Winterball
Arrenkamp. Die Arrenkamper Schüt-
zen feiern am Samstag, 1. Februar,
das diesjährige Winterschützenfest
in der Schützenhalle.
Herzlich eingeladen sind alle Mit-
glieder des Schützenvereins Ar-

renkamp 1921 e. V. mit Freunden
und Bekannten. Beginn ist um
18.30 Uhr mit einem gemeinsa-
men Essen (mit Anmeldung bei
Alex Engels unter:
+49 0172 / 18 43 632).

Danach werden in einer Zusam-
menfassung die Bilder/Fotos
vom vergangenen Schützenjahr
2024 gezeigt.
Im Anschluss folgt die Prokla-
mation der Gewinner des Win-

terpokalschießens. Später dann
Tanz und es soll beim gemeinsa-
men Umtrunk kräftig gefeiert wer-
den. Um rege Beteiligung wird
gebeten.
Der Vorstand

Wehdem. Verehrte Schützenka-
meradinnen und -kameraden, im
Rahmen des Winterfestes, wol-
len wir auch in diesem Jahr un-
ser alljähriges Kaffeetrinken in
der Wehdemer Schützenhalle
durchführen, das dann am Sams-
tag, 18. Januar, um 15.30 Uhr
stattfindet.
Es wurde vom Vorstand eine Pau-
schale von 35 Euro pro Person
festgesetzt, in der neben dem
Kaffeetrinken auch alle Geträn-
ke an diesem Tag enthalten sind.

Außerdem werden gegen 18.30
Uhr saftige Backschinkenbröt-
chen für 5 Euro angeboten.
Zu dieser Veranstaltung sind
alle Mitglieder der Alten Garde
sowie deren Partner/innen und
die Witwen der verstorbenen
Vereinsmitglieder herzlich ein-
geladen.
Neben der musikalischen Unter-
haltung durch die Leverner Dorf-
musikanten soll auch ein Film aus
vergangenen Schützentagen ge-
zeigt werden.

Anmeldungen hierzu werden von
Günter Tellke (8784), Friedhelm
Schubert (1529), Wilfried Röhling

(455) und Siegward Siebe (1886) bis
Sonntag, 12. Januar, angenommen.
Der Vorstand

Oppendorf. Die Mitglieder des
Schützenvereins Oppendorf treffen
sich am Samstag, 11. Januar, um 20
Uhr zur Jahreshauptversammlung

im Dorfgemeinschaftshaus. Auf der
Tagesordnung stehen unter ande-
rem Wahlen und Berichte. Der Vor-
stand bittet um rege Beteiligung.

Oppenwehe. Der erste Klönnach-
mittag im neuen Jahr des SoVD
Oppenwehe ist am Dienstag, 14.
Januar, um 15 Uhr im Moorhof /
Huck. Anmeldungen bei Annette

Köllner, Tel.05773 /1202, oder Eli-
sabeth Möller, Tel. 8134, oder on-
line unter betty.moeller@web.de
Unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung mit einem gemein-

samen Essen sowie Ehrungen fin-
det am 7. Februar um 18 Uhr
ebenfalls im Moorhof statt.
Frau Millich vom Kreisverband
Lübbecke wird ein Referat über

„Vorsorgevollmacht / Patienten-
verfügung „ halten.
Auch dafür, auch die zu ehrenden
Mitglieder, wird um Anmeldung
bis zum 25. Januar gebeten.

Wehdem. Für Dienstag, 28. Ja-
nuar, möchten wir zur Jahres-
hauptversammlung mit vorhe-
rigem Pickertessen einladen.
Veranstaltungsort ist der Moor-
hof Huck in Oppenwehe, Beginn
ist um 17 Uhr.
Neben dem Bericht des Vor-
standes wird der Rechtsanwalt
des Beratungszentrum in Lüb-
becke, Martin Schmidt, einen
Vortrag zum Thema Rente und

Steuern halten.
Vom Preis für das Pickert essen
wird für Mitglieder ein Anteil
aus der Kasse des Ortsverban-
des übernommen.
Aber auch Nichtmitglieder sind
herzlich eingeladen.
Ganz besonders möchten wir
die Mitglieder der ehemaligen
Ortsverbände Haldem/Arren-
kamp und Dielingen/Drohne ein-
laden.

Eine verbindliche Anmeldung
bitte bis Sonntag, 19. Januar,
bei den bekannten Mitgliedern

Sundern. Alle Mitglieder mit
Partner sind eingeladen zur
Jahreshauptversammlung mit
Grünkohlessen am Donnerstag,
16. Januar, in der Gaststätte

Jobusch. Beginn ist um 18 Uhr.
Anmeldungen bei
Christina Lange unter Telefon
05745-2471 oder
0171 845 47 42.

des Vorstandes oder Anette
Kröger, Mobilnummer:
0151-65130926.
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Punsch und Posaunen im Lichterglanz
Lemförder Lichterzauber lockt unzählige Besucher in den Bürgerpark
Lemförde (hm). Die traumhafte
Kulisse des Bürgerparks im Orts-
kern von Lemförde bot in der Vor-
weihnachtszeit ein ganz beson-
deres Flair. Einmal mehr stand das
dritte Adventswochenende ganz
im Zeichen von Lichterglanz,
Kunsthandwerk sowie weihnacht-
lichen Leckereien in fester und
flüssiger Form. Am Sonnabend
und Sonntag tauchten unzähli-
ge Besucher in das weihnachtli-
che Ambiente der jüngsten Auf-
lage des Lemförder Lichterzau-
bers ein. Und weil kaum etwas
mehr vorweihnachtliche Atmos-
phäre schafft, als der Klang von
Posaunen, zog der ortsansässige
Posaunenchor durch die anmuti-
ge Weihnachtszauberwelt. Diet-
mar Emshoff, Vorsitzender der
Werbegemeinschaft „LemFörde-
rer“ eröffnete den Weihnachts-
markt gemeinsam mit Lemför-
des Bürgermeisterin Stephanie
Budke- Stambusch sowie den
diesjährigen Lichterfeen Sophia
Arning und Hedy Kortenbruck
und den Wichteln Raphael Ar-
ning und Enno Kortenbruck.
Der zauberhafte Weihnachts-
markt rund um die Gräfte ist
zwar klein, zählt aber dennoch
sicherlich aufgrund des einzig-
artigen Ambientes zu den
schönsten Märkten der Umge-
bung. Sowieso sprachen die, in
weihnachtlichen Glanz gehüll-
ten Holzbuden mit feinem weih-

nachtlichen und ganzjährigen
Kunsthandwerk, musikalische
Darbietungen und allerlei Akti-
onen große und kleine Besucher
gleichermaßen an. „Dieser Weih-
nachtsmarkt ist ein richtiges Ju-
wel und der schönste weit und
breit“, lobte eine Besucherin
und bummelte gemeinsam mit
ihrem Mann über den Markt.
Beste Unterhaltung für die
jüngsten Besucher bot nicht nur
der Brockumer Waldkindergar-

ten, wo im Zelt am wärmenden
Lagerfeuer allerlei Aktionen ge-
boten wurden, sondern auch die
Lemförder Feuerwehr, die zum
Stockbrotbacken einlud sowie
Hobbyschmied Manfred Lage-
mann, der mit den Jungen und
Mädchen Schmuckstücke über
heißer Flamme formte.
Unterhaltsame, erholsame Ver-
schnaufpause bei dem beseel-
ten Spektakel boten das Kirch-
café in der evangelischen Kir-

che und das Kasperletheater im
Rittersaal. Für die jüngsten Be-
sucher stand jedoch eindeutig
die Frage nach dem Weihnachts-
mann im Vordergrund und bei
seiner Ankunft wurde der Bärti-
ge bereits sehnsüchtig erwar-
tet. Im Nu herrschte dichtes Ge-
dränge um den himmlischen
Gesellen und der zauberte mit
seinen Gaben glänzende Augen
in die kindlichen erwartungsfro-
hen Gesichter.

Einzigartiges Ambiete bietet der Weihnachtsmarkt in Lemförde.Einzigartiges Ambiete bietet der Weihnachtsmarkt in Lemförde.Einzigartiges Ambiete bietet der Weihnachtsmarkt in Lemförde.Einzigartiges Ambiete bietet der Weihnachtsmarkt in Lemförde.Einzigartiges Ambiete bietet der Weihnachtsmarkt in Lemförde.

Dichtes Gedränge herrschte schon am Nachmittag beim LemförderDichtes Gedränge herrschte schon am Nachmittag beim LemförderDichtes Gedränge herrschte schon am Nachmittag beim LemförderDichtes Gedränge herrschte schon am Nachmittag beim LemförderDichtes Gedränge herrschte schon am Nachmittag beim Lemförder
Lichterzauber.Lichterzauber.Lichterzauber.Lichterzauber.Lichterzauber.

An vielen Buden gab es feines weihnachtliches und ganzjähriges Kunst-An vielen Buden gab es feines weihnachtliches und ganzjähriges Kunst-An vielen Buden gab es feines weihnachtliches und ganzjähriges Kunst-An vielen Buden gab es feines weihnachtliches und ganzjähriges Kunst-An vielen Buden gab es feines weihnachtliches und ganzjähriges Kunst-
handwerk.handwerk.handwerk.handwerk.handwerk.
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Spar-Kiste
„Fünfzig für Vierzig“ - Bio für jedes Budget!
Der Wunsch nach einer gesünderen
Ernährung ist für viele Menschen
gerade zum Jahreswechsel groß.
Gleichzeitig bleibt das Thema Bud-
get oft eine Herausforderung. Mit
unserer neuen „Spar-Kiste“ setzen
wir ein Zeichen: Hochwertige Bio-
Produkte zu einem unschlagbaren
Preis - damit der Einstieg in ein nach-
haltiges Leben für alle möglich wird.
Die Spar-Kiste ist ein exklusives An-
gebot für die ersten beiden Monate
des Jahres 2025. Für nur 40 € erhal-
ten Sie hochwertige Bio-Produkte
im Wert von 50 €. Die Kiste enthält
eine sorgfältige Auswahl an frischen,
saisonalen Produkten - von regiona-
lem Obst und Gemüse bis hin zu
Basislebensmitteln wie Nudeln, Reis
oder Hülsenfrüchten. Sie eignet sich
ideal für Familien, Einzelpersonen
oder alle, die 2025 gesünder und
nachhaltiger starten möchten!
Wer sind „Die Gemüsegärtner“?Wer sind „Die Gemüsegärtner“?Wer sind „Die Gemüsegärtner“?Wer sind „Die Gemüsegärtner“?Wer sind „Die Gemüsegärtner“?
Seit 1986 stehen wir für frisches,
natürliches und nachhaltiges Gemü-
se. Als einer der Pioniere im Bio-
Gemüseanbau liefern wir Ihnen nicht
nur knackige Produkte direkt vom
Feld, sondern auch eine riesige Aus-
wahl an über 3.000 Bio-Artikeln. Von

Obst und Gemüse bis zu Milchpro-
dukten, Haushaltswaren und vielem
mehr - bei uns finden Sie alles, was
Sie für Ihren Alltag brauchen.
Die Spar-Kiste ist unser Beitrag
zu mehr Nachhaltigkeit und ei-
nem bewussteren Lebensstil -
ganz ohne Kompromisse.
Und das Beste: Sie können sich
die Kiste bequem nach Hause lie-
fern lassen.
Warum Die Gemüsegärtner?Warum Die Gemüsegärtner?Warum Die Gemüsegärtner?Warum Die Gemüsegärtner?Warum Die Gemüsegärtner?
• Frisch vom Feld:Frisch vom Feld:Frisch vom Feld:Frisch vom Feld:Frisch vom Feld: Unsere Produk-

te werden nach höchsten Bio-
Standards angebaut, ohne den
Einsatz von Chemikalien.

• Regional & nachhaltig:Regional & nachhaltig:Regional & nachhaltig:Regional & nachhaltig:Regional & nachhaltig: Wir ar-
beiten mit über 65 Partnerbe-
trieben aus der Region zusam-
men.

• Vielfältig:Vielfältig:Vielfältig:Vielfältig:Vielfältig: Neben Obst und Ge-
müse bieten wir Ihnen Brot,
Backwaren, Fleisch, Naturkost
und vieles mehr.

Starten Sie mit uns und der „Spar-
Kiste“ in ein gesundes und nach-
haltiges Jahr 2025. Bestellen Sie
unter www.gemuesegaertner.de
oder kontaktieren Sie uns unter
05468 93875-0.
Wir freuen uns auf Sie!
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AG Biotop- und Eulenschutz stiftet 182 Nistkästen
Zwei Gemeinschaftsaktionen zusammen mit dem Eventteam Lembruch -
Meisen sollen als natürliche Fressfeinde des Eichenprozessionsspinners gefördert werden

Lembruch. Neben der Neuschaf-
fung und Pflege von Biotopen,
stellt die Umweltbildung einen
weiteren Tätigkeitsschwerpunkt
der Arbeitsgemeinschaft Biotop-
und Eulenschutz Stemweder Berg
e.V. dar.
Um Kinder für die Natur zu be-
geistern, hat die AG Eulenschutz
den Kindertag des Eventteams
Lembruch, der im Sommer zwi-
schen dem Hotel Strandlust und
dem Badestrand an der Seestra-
ße stattfand, mit einer ganzen
Europalette voll Nistkasten-Bau-
sätze unterstützt.
Gemeinsam betreuten die ehren-
amtlichen Helfer die Kinder beim
Zusammenbau der Meisenkästen
und erklärten, wie die Kästen auf-

Um den Plan, Nistkästen am Entenfang vor dem Dümmer-Museum in Lembruch aufzuhängen, doch noch umsetzenUm den Plan, Nistkästen am Entenfang vor dem Dümmer-Museum in Lembruch aufzuhängen, doch noch umsetzenUm den Plan, Nistkästen am Entenfang vor dem Dümmer-Museum in Lembruch aufzuhängen, doch noch umsetzenUm den Plan, Nistkästen am Entenfang vor dem Dümmer-Museum in Lembruch aufzuhängen, doch noch umsetzenUm den Plan, Nistkästen am Entenfang vor dem Dümmer-Museum in Lembruch aufzuhängen, doch noch umsetzen
zu können, haben sich die AG Biotop- und Eulenschutz und das Eventteam Lembruch zusammengetan.zu können, haben sich die AG Biotop- und Eulenschutz und das Eventteam Lembruch zusammengetan.zu können, haben sich die AG Biotop- und Eulenschutz und das Eventteam Lembruch zusammengetan.zu können, haben sich die AG Biotop- und Eulenschutz und das Eventteam Lembruch zusammengetan.zu können, haben sich die AG Biotop- und Eulenschutz und das Eventteam Lembruch zusammengetan.

zuhängen und zu pflegen sind. Da
die insgesamt 144 Bausätze bei
der gut besuchten Veranstaltung
reißenden Absatz fanden, blieben
jedoch keine Kästen übrig, um sie,
wie ursprünglich geplant, am
nahe gelegenen Entenfang aufzu-
hängen.
Der dortige Rundweg mit Sitzbän-
ken, eine Kleingastronomie und
der Vorplatz des Dümmer-Muse-
ums, werden von großen Eichen
überspannt, was zu Problemen mit
dem Eichenprozessionsspinner
führen kann. Hier sollten die Mei-
sen durch Nistkästen als natürli-
che Fressfeinde der Prozessions-
spinner-Raupen gefördert werden.
Um den Plan, Nistkästen am En-
tenfang aufzuhängen, doch noch

umsetzen zu können, taten sich
beide Organisationen nun erneut
zusammen. Beim Nistkastenbau
während des Kindertags wurden

200 Euro Spenden gesammelt.
Das Geld wurde nun vom Event-
team an die AG Eulenschutz über-
geben und von dieser so weit auf-
gestockt, dass 30 Meisenkästen
und acht Halbhöhlen für Rotkehl-
chen gekauft werden konnten.
Diese wurden vom Eventteam
noch dekorativ bemalt und dann
bei einem Arbeitseinsatz am En-
tenfang aufgehängt.
Ermöglicht wurde die Anschaffung
der 182 Nistkästen durch die Spon-
soringverträge der AG Eulenschutz
mit der ZF Friedrichshafen AG und
der Peter-Ulderup-Familienstiftung.
Zusätzlich wurden vom Erlös des
Getränkeverkaufs am Kindertag
Blumenzwiebeln gekauft und bei
dem Arbeitseinsatz mit tatkräfti-
ger Unterstützung einiger Mitglie-
der des Heimat- und Verschöne-
rungsvereins Lembruch am Enten-
fang gepflanzt.
Bevor die Zwiebeln im FrühjahrBevor die Zwiebeln im FrühjahrBevor die Zwiebeln im FrühjahrBevor die Zwiebeln im FrühjahrBevor die Zwiebeln im Frühjahr
blühen, veranstaltet das Event-blühen, veranstaltet das Event-blühen, veranstaltet das Event-blühen, veranstaltet das Event-blühen, veranstaltet das Event-
team am 1. und 2. Februar denteam am 1. und 2. Februar denteam am 1. und 2. Februar denteam am 1. und 2. Februar denteam am 1. und 2. Februar den
dritten dritten dritten dritten dritten Wintermarkt.Wintermarkt.Wintermarkt.Wintermarkt.Wintermarkt.

Ermöglicht wurde die Anschaffung der 182 Nistkästen durch die Spon-Ermöglicht wurde die Anschaffung der 182 Nistkästen durch die Spon-Ermöglicht wurde die Anschaffung der 182 Nistkästen durch die Spon-Ermöglicht wurde die Anschaffung der 182 Nistkästen durch die Spon-Ermöglicht wurde die Anschaffung der 182 Nistkästen durch die Spon-
soringverträge der AG Eulenschutz mit der ZF Friedrichshafen AG undsoringverträge der AG Eulenschutz mit der ZF Friedrichshafen AG undsoringverträge der AG Eulenschutz mit der ZF Friedrichshafen AG undsoringverträge der AG Eulenschutz mit der ZF Friedrichshafen AG undsoringverträge der AG Eulenschutz mit der ZF Friedrichshafen AG und
der Peter-Ulderup-Familienstiftung.der Peter-Ulderup-Familienstiftung.der Peter-Ulderup-Familienstiftung.der Peter-Ulderup-Familienstiftung.der Peter-Ulderup-Familienstiftung.
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„Koophuus in Trouble“
Espelkämper Laienspielbühne zeigt Shopping-Komödie in drei Akten -
Bürgermeister Dr. Henning Vieker als Darsteller mit dabei
Espelkamp. Die Espelkämper Laien-
spielbühne hat mit den Proben für
ihr neues Theaterstück „Koophuus
in Trouble“ begonnen. Eine Shop-
ping-Komödie in drei Akten von
Winnie Abel. Die Komödie wird am
Samstag, 1. März, mit Beginn um
20 Uhr und am Sonntag, 2. März,
mit Beginn um 15.30 Uhr im Neuen
Theater Espelkamp aufgeführt.
Als besonderes Highlight spielt in
diesem Jahr eine Lokalprominenz
mit. Diese wird besetzt durch Bür-
germeister Dr. Henning Vieker.
Zum Inhalt: Im Kaufhaus Dicke-
schanz herrscht gähnende Leere. Fast
alle shoppen online von zu Hause
aus. Und kommen sie doch mal ins
Kaufhaus, dann werden dort mehr
Geschäfte auf der Kundentoilette
gemacht als im Laden. Jetzt soll ein
knallharter Unternehmensberater
kommen, um Mitarbeiter zu kündi-
gen und um alles auf den Prüfstand
zu stellen. Es soll auch die beiden
Verkäuferinnen Gina und Suse tref-
fen. Dumm nur, dass Suse gerade
eher vergesslich statt dienlich wird
und ihren Job auf keinen Fall verlie-
ren darf! Die beiden Verkäuferinnen
haben nur eine Chance: Sie müssen
so tun, als laufe ihre Abteilung präch-
tig! Und so stürzen sie sich in eine
schreiend komische Zitterpartie!
Überrumpelte Bekannte müssen
spontan als begeisterte Stamm-

kundschaft herhalten und Suses ver-
gesslichen Total-Ausfälle biegen die
beiden immer wieder so um, dass
sie wie Musterbeispiele für exzel-
lenten Kundenservice aussehen.
Doch als dann auch noch der Kauf-
haus-Inhaber höchstpersönlich für
eine Audienz vorbeikommt und sich
Minuten vorher eine Klima-Aktivis-
tin mitten ins Sortiment klebt, bricht
das völlige Chaos im Kaufhaus aus.
„Koophuus in Trouble“ zeigt auf hu-
morvolle Weise die aktuellen Her-
ausforderungen des Einzelhandels
auf und bezieht die Zuschauer dabei
immer wieder witzig ins Geschehen
ein- mal sind sie die Belegschaft bei
der Betriebsversammlung - mal lan-
den sie als Kundschaft auf der Büh-

Die Espelkämper Laienspielbühne hat mit den Proben für ihr neues Theaterstück „Koophuus in Trouble“ begonnenDie Espelkämper Laienspielbühne hat mit den Proben für ihr neues Theaterstück „Koophuus in Trouble“ begonnenDie Espelkämper Laienspielbühne hat mit den Proben für ihr neues Theaterstück „Koophuus in Trouble“ begonnenDie Espelkämper Laienspielbühne hat mit den Proben für ihr neues Theaterstück „Koophuus in Trouble“ begonnenDie Espelkämper Laienspielbühne hat mit den Proben für ihr neues Theaterstück „Koophuus in Trouble“ begonnen
und freut sich schon darauf, Bürgermeister Dr. Henning Vieker in ihren schauspielerischen Reihen begrüßen zu dürfen.und freut sich schon darauf, Bürgermeister Dr. Henning Vieker in ihren schauspielerischen Reihen begrüßen zu dürfen.und freut sich schon darauf, Bürgermeister Dr. Henning Vieker in ihren schauspielerischen Reihen begrüßen zu dürfen.und freut sich schon darauf, Bürgermeister Dr. Henning Vieker in ihren schauspielerischen Reihen begrüßen zu dürfen.und freut sich schon darauf, Bürgermeister Dr. Henning Vieker in ihren schauspielerischen Reihen begrüßen zu dürfen.

ne. Der Vorverkauf hat bereits be-
gonnen. Vorverkaufsstellen sind bei
allen Mitgliedern der Theatergrup-
pe unter der Telefon Nr. 05771-3255,
Volksbank Plus eG unter der
Tel. Nr.05741-3280,

Internet: www.vbplus.de/tickets
oder an der Abendkasse des Neuen
Theater Espelkamp.
Mehr unter:
www.espelkämper-
laienspielbühne.de
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KuK steht mit neuem Programm in den Startlöchern
Theater Töfte macht am 2. Februar den Anfang - Besucher dürfen sich auf Kabarett,
A-Capella, Balladen, Irish Folk und ein Talk- und Lese-Event freuen

Pr. Oldendorf. Für das 1. Halb-
jahr 2025 steht der Verein Kom-
munikation und Kultur Pr. Ol-
dendorf e.V. (KuK) mit einem
interessanten und abwechs-
lungsreichen Kulturprogramm
in den Startlöchern.
Das Programm startet am 2. Fe-
bruar in der Aula der Sekundar-
schule Pr. Oldendorf mit dem
Theater Töfte, das für Kinder
das Stück „Das Kamel aus dem
Fingerhut“ spielt.
Für sein kleines Äffchen Char-
lie tut Kowalski wirklich alles!
Und als Charlie sein Kuschel-

kamel vermisst, zaubert Ko-
walski eine Kamelgeschichte
aus dem Hut. Mutig machen sie
sich auf die Suche nach dem
Lieblingskamel der wunder-
schönen Prinzessin Amira, drän-
gen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, strei-
ten mit dem quicklebendigen
Lampengeist, reisen auf flie-

Das Theater Töfte spielt am 2.Das Theater Töfte spielt am 2.Das Theater Töfte spielt am 2.Das Theater Töfte spielt am 2.Das Theater Töfte spielt am 2.
Februar für Kinder das Stück „DasFebruar für Kinder das Stück „DasFebruar für Kinder das Stück „DasFebruar für Kinder das Stück „DasFebruar für Kinder das Stück „Das
Kamel aus dem Fingerhut“.Kamel aus dem Fingerhut“.Kamel aus dem Fingerhut“.Kamel aus dem Fingerhut“.Kamel aus dem Fingerhut“.

A-Capella vom Feinsten erwartet die Besucher am 23. März mit dem Auftritt von „Stimmrecht“.A-Capella vom Feinsten erwartet die Besucher am 23. März mit dem Auftritt von „Stimmrecht“.A-Capella vom Feinsten erwartet die Besucher am 23. März mit dem Auftritt von „Stimmrecht“.A-Capella vom Feinsten erwartet die Besucher am 23. März mit dem Auftritt von „Stimmrecht“.A-Capella vom Feinsten erwartet die Besucher am 23. März mit dem Auftritt von „Stimmrecht“.

„FunFolk“ mit „Duivelspack“ gibt es am 11. April: handgemachte„FunFolk“ mit „Duivelspack“ gibt es am 11. April: handgemachte„FunFolk“ mit „Duivelspack“ gibt es am 11. April: handgemachte„FunFolk“ mit „Duivelspack“ gibt es am 11. April: handgemachte„FunFolk“ mit „Duivelspack“ gibt es am 11. April: handgemachte
Musik, mit frechen Texten, dazu herzzerreißende Balladen.Musik, mit frechen Texten, dazu herzzerreißende Balladen.Musik, mit frechen Texten, dazu herzzerreißende Balladen.Musik, mit frechen Texten, dazu herzzerreißende Balladen.Musik, mit frechen Texten, dazu herzzerreißende Balladen.

genden Teppichen, lernen
Bauchtanzen und retten das
Kamel der Prinzessin.
Am 12. Februar ist Joe Bausch
wieder in Pr. Oldendorf. Bei ei-
nem Talk- und Lese-Event in der
Aula der Sekundarschule Pr. Ol-
dendorf erleben die Besucher
den bekannten Schauspieler
und Knastarzt bei einer Veran-
staltung der besonderen Art. Es
wird kurzweilig und unterhalt-
sam. Schonungslos ehrlich und
tief bewegend: die persönliche
Geschichte des beliebten TV-
Stars. Mit aller Härte, die der
Vater für nötig hält und die ihm
selbst widerfahren ist, erzieht
er den Sohn zum Hoferben. Doch
der will kein Bauer werden und
nichts wie weg aus dem West-
erwald, raus aus der Welt der
Enge und Verlogenheit. Natür-
lich ist seine Geschichte auch
gespickt mit den Erlebnissen
aus seinen über 30 Jahren als
Knastarzt.
Der Kabarettist Jürgen Becker
ist am 14. März mit dem Pro-
gramm „Deine Disco“ in der
Aula der Sekundarschule Pr. Ol-

dendorf zu erleben. Ein Kaba-
rettprogramm, wie es noch kei-
nes gab: Politik, Platten, Pro-
test und Pointen werden als
mitreißende Radioshow auf der
Bühne live gemischt.
Man taucht satirisch tief in die
Soundfiles der bewegten Jugend
ein und rettet damit am Ende
sogar die Zukunft: Follow the
Science. Es sind der Soundtrack
und seine Resonanzen in der
Gesellschaft.
A-Capella vom Feinsten erwar-
tet die Besucher am 23. März
mit dem Auftritt von „Stimm-
recht“ in der Aula der Sekun-
darschule Pr. Oldendorf. Sie
bringen geballte A-cappella-
Power auf die Bühne. Bekannte
und unbekannte Songs in eige-
ner Interpretation, mit rasan-
ten und ausgefeilten Arrange-
ments und oft frechen Texten,
die auch schon mal anecken
oder sehr unter die Haut gehen
können. Live stets energiege-
laden und präsent empfinden
sie den oft genannten Begriff
„Rampensäue“ nicht als des-
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Politik, Platten, Protest und Poin-Politik, Platten, Protest und Poin-Politik, Platten, Protest und Poin-Politik, Platten, Protest und Poin-Politik, Platten, Protest und Poin-
ten: Der Kabarettist Jürgen Beckerten: Der Kabarettist Jürgen Beckerten: Der Kabarettist Jürgen Beckerten: Der Kabarettist Jürgen Beckerten: Der Kabarettist Jürgen Becker
ist am 14. März mit dem Programmist am 14. März mit dem Programmist am 14. März mit dem Programmist am 14. März mit dem Programmist am 14. März mit dem Programm
„Deine Disco“ zu erleben. Foto:„Deine Disco“ zu erleben. Foto:„Deine Disco“ zu erleben. Foto:„Deine Disco“ zu erleben. Foto:„Deine Disco“ zu erleben. Foto:
Sven KnochSven KnochSven KnochSven KnochSven Knoch

Am 12. Februar ist Joe BauschAm 12. Februar ist Joe BauschAm 12. Februar ist Joe BauschAm 12. Februar ist Joe BauschAm 12. Februar ist Joe Bausch
wieder in Pr. Oldendorf. Bei einemwieder in Pr. Oldendorf. Bei einemwieder in Pr. Oldendorf. Bei einemwieder in Pr. Oldendorf. Bei einemwieder in Pr. Oldendorf. Bei einem
Talk- und Lese-Event erleben dieTalk- und Lese-Event erleben dieTalk- und Lese-Event erleben dieTalk- und Lese-Event erleben dieTalk- und Lese-Event erleben die
Besucher den bekannten Schau-Besucher den bekannten Schau-Besucher den bekannten Schau-Besucher den bekannten Schau-Besucher den bekannten Schau-
spieler und Knastarzt bei einerspieler und Knastarzt bei einerspieler und Knastarzt bei einerspieler und Knastarzt bei einerspieler und Knastarzt bei einer
Veranstaltung der besonderen Art.Veranstaltung der besonderen Art.Veranstaltung der besonderen Art.Veranstaltung der besonderen Art.Veranstaltung der besonderen Art.
Foto: Wolfgang SchmidtFoto: Wolfgang SchmidtFoto: Wolfgang SchmidtFoto: Wolfgang SchmidtFoto: Wolfgang Schmidt

pektierlich sondern als Ritter-
schlag für den sehr offensicht-
lichen Spass am Umgang mit
dem Publikum.
„FunFolk“ mit „Duivelspack“
gibt es am 11. April in der Aula
der Sekundarschule. Nur drei
Jahre nach der Auflösung ergab
es sich, dass die Originalbeset-
zung plötzlich wieder zusam-
men auf der Bühne steht. Das
hat großen Spaß gemacht, und
so wurde klar: Pack schlägt
sich, Pack verträgt sich. Ge-
meinsam machen Sie den „Du-
ivelspack“ typischen „Fun-
Folk“: handgemachte Musik,
mit frechen Texten, dazu herz-
zerreißende Balladen. Die drei
Musiker sind wie guter Wein
und Käse: im Alter gereift und
so muss man sie einfach „lieb-
haben“.

Zum Abschluss des Programms
gibt es am 31. Mai Irish Folk
mit „Pangea“, die ein Open Air
Konzert am Haus des Gastes in
Pr. Oldendorf - Bad Holzhausen
spielen. Ein Folk-Trio mit Spiel-
freude, Feuer, Witz und viel Ge-
fühl. „Pangea“ nimmt die Be-
sucher mit auf einen musikali-
schen Streifzug durch die iri-
schen Pubs und führt die Besu-
cher quer durch das grüne Land
bis zu den Felsen der Westküs-
te. Stimmungsvolle Balladen
erzählen von Liebe und Sehn-
sucht, vom rauen und doch sanf-
ten Charme der grünen Insel.
Da erklingen fetzige irische
Songs und Tunes zusammen mit
australischem Didgeridoo.
Karten sind an der Abendkasse
erhältlich. Für weitere Informa-
tionen und Kartenreservierun-

Neue Lieblingsstücke zu niedrigen Preisen ergattern
Großer Flohmarkt in der Sekundarschule Pr. Oldendorf

Festkleidung bekommt eine zweite Chance
Förderverein der Sekundarschule Preußisch Oldendorf organisiert Konfi-Börse für Anzüge
und schicke Kleider von Kindern und Jugendlichen

Pr. Oldendorf. Ein großer Floh-
markt lädt für Sonntag, den 16.
Februar, in der Zeit von 13.30 bis
16.30 Uhr in der Sekundarschule
Preußisch Oldendorf zum Stöbern
ein. An über 50 Verkaufsständen
können Jung und Alt, Große und
Kleine schauen, feilschen und kau-
fen und dabei ein neues Lieblings-
stück mit nach Hause nehmen.
Es werden Bekleidung und Bü-
cher für alle Altersklassen sowie
Spielzeug, Autositze, Kinderwa-
gen, Haushaltswaren, Deko und
vieles mehr zu niedrigen Preisen
angeboten. Außerdem ist es ge-

lungen in Zusammenarbeit mit
dem Chor Farbtöne aus Börning-
hausen die Konfibörse wieder auf
die Beine zu stellen.
Ein reichhaltiges Torten- und Ku-
chenangebot in der Cafeteria so-
wie der Waffelstand der Schüler
der Sekundarschule lädt zum
Schlemmen, Verweilen und Aus-
ruhen oder zum Mitnehmen der
selbstgebackenen Torten ein.
Eine Künstlerin bietet außerdem
professionelles Kinderschminken
an. Der Förderverein der Sekun-
darschule freut sich auf viele Be-
sucher!

Pr. Oldendorf. Meist verschwin-
den sie nach nur einmaligem Ge-
brauch im Schrank: Anzüge und
Kleider, in denen Kinder und Ju-
gendliche zur Konfirmation, Kom-
munion oder zum Abschlussball,
Schulabschluss usw. ihren großen
Auftritt hatten.
Das nimmt sich der Förderverein
der Sekundarschule Preußisch Ol-
dendorf zum Anlass und organi-
siert am Sonntag, 16. Februar, in

Zusammenarbeit mit dem Chor
Farbtöne aus Börninghausen eine
Konfi-Börse in den Räumen der Se-
kundarschule Preußisch Oldendorf.
„Es ist zu schade, wenn die schi-
cke Kleidung nur einmal getra-
gen wird und dann im Schrank
verschwindet. Schließlich sind die
guten Stücke meist noch so gut
wie neu. Denn selbst wenn der
Jubilar sie später ein zweites Mal
tragen wollte, zeigt sich in der

Regel: Rausgewachsen. Der As-
pekt der Nachhaltigkeit spielt in
allen Altersklassen eine immer
größere Rolle“, teilen die Veran-
stalter dazu mit.
Die Konfi-Börse funktioniert so:
Anzüge und Kleider können zuvor
an einem festgelegten Tag in der
Schule abgegeben werden. Die
Kleidungsstücke werden dann sor-
tiert und zu günstigen Preisen zum
Verkauf angeboten.

Weitere Informationen sind auch
in den Bedingungen zur Konfi-Bör-
se enthalten, die auf der Inter-
netseite www.sekundarschule-
preussisch-oldendorf.de unter der
Rubrik „Aktuelles“ hinterlegt
sind.
Wer seine gut erhaltene Festklei-
dung zum Verkauf anbieten möch-
te, kann sich über die E-Mail-
Adresse konfiboerse@gmail.com
anmelden.

gen steht Wilhelm Lindemann
(Tel.: 0170-2718498) zur Verfü-
gung. Reservierungen sind per
E-Mail unter KuK-Preussisch-

Oldendorf@mail.de oder direkt
auf der Homepage unter
www.kuk-preussisch-
oldendorf.de möglich.
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Wissen ist Macht - auch im Berufsumfeld
Per Fernlehrgang branchenübergreifende Wirtschaftskenntnisse erlangen
Wer über ein großes Wissen ver-
fügt, hat in der freien Wirtschaft
gute Karrieremöglichkeiten.
Branchenübergreifende Kennt-
nisse sind besonders dann in
vielen Unternehmen gefragt,
wenn man dort eine höhere Po-
sition anstrebt. Mit dem Fern-
lehrgang in Vorbereitung auf
den IHK-Abschluss „Geprüfte/-
r Wirtschaftsfachwirt/-in“ der
IHK-Akademie Koblenz können
sich Aufstiegswillige zu umfas-
send qualifizierten Generalis-
ten weiterbilden, um den nächs-
ten Schritt auf der Karrierelei-
ter zu gehen. Die breit angeleg-
te Fortbildung vermittelt bran-
chenübergreifende Kenntnisse,
die in allen kaufmännisch-be-
triebswirtschaftlichen Abteilun-
gen eines Unternehmens einge-
setzt werden können.

Selbstverantwortung und Lernbe-Selbstverantwortung und Lernbe-Selbstverantwortung und Lernbe-Selbstverantwortung und Lernbe-Selbstverantwortung und Lernbe-
gleitunggleitunggleitunggleitunggleitung
Der berufsbegleitende Fernlehr-
gang besteht zu einem großen
Teil aus Selbstlernphasen, die
sich zeitlich flexibel in den All-
tag integrieren lassen. Im Un-
terschied zu klassischen Fern-
lehrgängen findet zudem eine
intensive Betreuung durch Tu-
torinnen und Tutoren in Foren
und Online-Seminaren statt. Er-
gänzt wird dies durch Präsenz-
veranstaltungen vor Ort in Kob-
lenz. Die Teilnehmenden erwer-
ben wirtschaftsbezogene Qua-
lifikationen aus den Bereichen
Volks- und Betriebswirtschaft,

Bei einer Weiterbildung vertieft man sein Wissen in wichtigen beruflichen Themengebieten.Bei einer Weiterbildung vertieft man sein Wissen in wichtigen beruflichen Themengebieten.Bei einer Weiterbildung vertieft man sein Wissen in wichtigen beruflichen Themengebieten.Bei einer Weiterbildung vertieft man sein Wissen in wichtigen beruflichen Themengebieten.Bei einer Weiterbildung vertieft man sein Wissen in wichtigen beruflichen Themengebieten.
Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/Viacheslav Yakobchuk - stock.adobe.comFoto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/Viacheslav Yakobchuk - stock.adobe.comFoto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/Viacheslav Yakobchuk - stock.adobe.comFoto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/Viacheslav Yakobchuk - stock.adobe.comFoto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/Viacheslav Yakobchuk - stock.adobe.com

Rechnungswesen, Recht und
Steuern sowie Unternehmens-
führung. Dazu kommen hand-
lungsspezifische Qualifikatio-
nen aus den Sparten Betriebs-
management, Investition und
Controlling, Logistik, Marke-
ting und Vertrieb sowie Führung
und Zusammenarbeit. Nach be-
standener IHK-Prüfung können
die Teilnehmenden sowohl be-
triebswirtschaftliche Sachver-
halte und Problemstellungen
eines Unternehmens erkennen

und lösen als auch Geschäfts-
prozesse und Projekte selbst-
ständig bewerten, planen und
durchführen und sind somit
umfassend für Führungspositio-
nen qualifiziert.

Eineinhalb Jahre berufsbeglei-Eineinhalb Jahre berufsbeglei-Eineinhalb Jahre berufsbeglei-Eineinhalb Jahre berufsbeglei-Eineinhalb Jahre berufsbeglei-
tend lernentend lernentend lernentend lernentend lernen
Während des 18-monatigen
Fernlehrgangs sind rund sieben
Stunden Lernzeit in der Woche
vorgesehen. Wann und wo die-
se eingeplant werden, bestim-

Auch einige Präsenzveranstaltungen sind während des FernlehrgangsAuch einige Präsenzveranstaltungen sind während des FernlehrgangsAuch einige Präsenzveranstaltungen sind während des FernlehrgangsAuch einige Präsenzveranstaltungen sind während des FernlehrgangsAuch einige Präsenzveranstaltungen sind während des Fernlehrgangs
vorgesehen. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartvorgesehen. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartvorgesehen. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartvorgesehen. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartvorgesehen. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisart

men die Lehrgangsteilnehmen-
den selbst. Damit ist das For-
mat besonders interessant für
Berufstätige, die in ihrem bis-
herigen Job stark eingebunden
sind oder für diejenigen, die
Karriere und Privatleben gut
miteinander in Einklang brin-
gen möchten.
Unter www.ihk-akademie-
koblenz.de können sich Interes-
sierte über die Zulassungsvoraus-
setzungen und Förderungsmög-
lichkeiten informieren. (DJD)
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Durchstarten mit Mobilitätsberufen
Zukunftssicherheit und tolle Perspektiven mit einer Ausbildung im Kfz-Gewerbe
Die Ausbildungszahlen zeigen es:
Das Kfz-Gewerbe steht bei den
Berufswünschen junger Men-
schen weiter hoch im Kurs. So
haben im Jahr 2023 mehr als
23.500 Personen eine Ausbildung
zum Kfz-Mechatroniker oder zur
Kfz-Mechatronikerin gestartet. Das
macht diese Tätigkeit zum belieb-
testen handwerklichen Ausbil-
dungsberuf. Stetig steigende Aus-
bildungszahlen weiblicher Azubis
belegen auch, dass die Arbeit im
Kfz-Betrieb längst keine Männer-
domäne mehr ist. So starteten
2023 rund 65 Prozent mehr Frau-
en ihre Ausbildung als noch 2017.
In den kaufmännischen Berufen
ist ein hoher Frauenanteil in den
Autohäusern die Regel. Mit kon-
stant knapp 40 Prozent beginnen
jedes Jahr viele Frauen eine Aus-
bildung zur Automobilkauffrau.
Vielseitige Chancen in einer dy-Vielseitige Chancen in einer dy-Vielseitige Chancen in einer dy-Vielseitige Chancen in einer dy-Vielseitige Chancen in einer dy-
namischen Branchenamischen Branchenamischen Branchenamischen Branchenamischen Branche
Ein Grund dafür dürfte die Viel-
seitigkeit der Themen sein, wel-
che die Branche beschäftigt, die
sich in einem kontinuierlichen
Wandel befindet. E-Mobilität, Di-
gitalisierung, die Veränderung der
Vertriebswege und die wachsen-
de Komplexität der Fahrzeugsys-
teme machen die Ausbildung und
die anschließenden Entwicklungs-
möglichkeiten anspruchsvoller
und vielseitiger. Nicht mehr allei-
ne Schraubenschlüssel und Co.
bestimmen die Arbeit von Kfz-
Mechatronikern. Immer wichtiger
werden digitale Fahrzeugdiagno-
sen, Software-Updates oder mo-
derne Werkstattinformations- und
Kommunikationssysteme.
Welcher Beruf ist meiner? Ein Kfz-Welcher Beruf ist meiner? Ein Kfz-Welcher Beruf ist meiner? Ein Kfz-Welcher Beruf ist meiner? Ein Kfz-Welcher Beruf ist meiner? Ein Kfz-
Praktikum gibt OrientierungPraktikum gibt OrientierungPraktikum gibt OrientierungPraktikum gibt OrientierungPraktikum gibt Orientierung
Wer sich für eine Tätigkeit in der
Mobilitätsbranche interessiert,
kann sich zunächst über ein Prak-
tikum orientieren und genauer
herausfinden, welchen Karriere-
weg er einschlagen möchte.
Über den #wasmitauto-Betriebs-
finder können junge Menschen
gezielt nach Praktikumsangebo-
ten suchen, viele weitere Infos
gibt es auch online unter
www.wasmitautos.com.
Beim Hineinschnuppern in die Be-
triebspraxis können Einsteiger
erste wichtige Eindrücke sam-

meln, welche Ausbildungsinhalte
vermittelt werden und wie der
Berufsalltag aussieht. Auch über
Weiterbildungsmöglichkeiten und
Perspektiven nach der Ausbildung
erfährt man im Praktikum mehr.
So kann man sich zum Beispiel

Die Lehre als Kfz-Mechatroniker gehört zu den beliebtesten handwerklichen Ausbildungen.Die Lehre als Kfz-Mechatroniker gehört zu den beliebtesten handwerklichen Ausbildungen.Die Lehre als Kfz-Mechatroniker gehört zu den beliebtesten handwerklichen Ausbildungen.Die Lehre als Kfz-Mechatroniker gehört zu den beliebtesten handwerklichen Ausbildungen.Die Lehre als Kfz-Mechatroniker gehört zu den beliebtesten handwerklichen Ausbildungen.
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auf Kfz-Servicetechnik oder als
Automobil-Serviceberater spezia-
lisieren oder einen betriebswirt-
schaftlichen Abschluss an der Bun-
desfachschule im Kfz-Gewerbe
(BFC) anstreben. Durch die Ein-
ordnung der Abschlüsse in den

einheitlichen Deutschen Qualifi-
kationsrahmen (DQR) ist zudem
die Gleichwertigkeit zu akademi-
schen Qualifikationen gegeben
und die Wertigkeit der Aus- und
Weiterbildungen europaweit an-
geglichen. (DJD)
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe

TTTTTraktor Deutz D25 zu verkaufenraktor Deutz D25 zu verkaufenraktor Deutz D25 zu verkaufenraktor Deutz D25 zu verkaufenraktor Deutz D25 zu verkaufen
BJ1960, VB 2.500 €, mit Papieren, fahr-
bereit.
Tel: 05741 40979

Ackerland gesuchtAckerland gesuchtAckerland gesuchtAckerland gesuchtAckerland gesucht
mind. 8 ha. VLP von Lehmden Projekt
Management GmbH, Lohne. Kontakt
0173 2090453 o. db@vlp-lohne.de

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. BraunGesucheGesucheGesucheGesucheGesuche

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
Betreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/Pflege

Suche stundenweise Unterstüt-Suche stundenweise Unterstüt-Suche stundenweise Unterstüt-Suche stundenweise Unterstüt-Suche stundenweise Unterstüt-
zungzungzungzungzung

bei Betreuung älteren Herrens im
Raum Dielingen/Lemförde.
Telefon 01636880688“
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Smart Home:
Sicherheitsrisiken kennen und Gefahren vorbeugen
Rolläden, die bei Sonnenaufgang
automatisch hochfahren, Saugro-
boter, die während der Arbeits-
zeit die Wohnung saugen und wi-
schen und Heizungen, die flexibel
Temperaturen senken und wieder
aufheizen – im Smart Home ist
das möglich und lässt sich bei
Nutzung von entsprechenden Apps
auch von unterwegs steuern. Die
intelligente Vernetzung von Ge-
räten kann dem Komfort dienen,
aber je nach Nutzerverhalten auch
Energie sparen und die Sicherheit
erhöhen. Es gibt allerdings auch
Risiken. „Smarte Geräte sam-
meln sehr viele Daten, aus denen
sich ein ziemlich genaues Bild vom
Zuhause und den dort lebenden
Personen ergibt“, sagt Monika
Schiffer, Leiterin der Beratungs-
stelle Euskirchen der Verbraucher-
zentrale NRW. „Problematisch
wird es, wenn nicht nur die Her-
steller der Smart Home-Geräte,
sondern auch Cloud-Betreiber
oder Anbieter sozialer Netzwerke
Zugriff auf die gesammelten Da-
ten haben. „Eine weitere Gefahr
birgt der potentielle Angriff Kri-
minieller auf das Smart Home.
„Hacker können sensible Informa-

tionen ausspähen, sich Zugang zu
persönlichen Daten und Bankkon-
ten verschaffen und Geräte mani-
pulieren“, so Schiffer. Die Verbrau-
cherzentrale gibt Tipps, wie smar-
te Geräte sicher eingesetzt wer-
den können.
Über Datenschutz und ITÜber Datenschutz und ITÜber Datenschutz und ITÜber Datenschutz und ITÜber Datenschutz und IT-Sicher-Sicher-Sicher-Sicher-Sicher-----
heit der Geräte informierenheit der Geräte informierenheit der Geräte informierenheit der Geräte informierenheit der Geräte informieren
Die Nutzung von Smart Home-Pro-
dukten ist häufig mit einer um-
fangreichen Erhebung und Verar-
beitung personenbezogener Da-
ten verbunden.
Für Verbraucher:innen ist dabei
oft nicht klar, welche Daten ge-
nau erhoben werden und über
welche Sensoren Smart Home-
Geräte wirklich verfügen. Anhand
der übermittelten Daten können
umfassende Nutzungsprofile er-
stellt werden. Darüber hinaus
werden Daten nicht nur vom Smart
Home-Anbieter selbst, sondern
oftmals auch von Drittanbietern
verarbeitet. Dazu gehören zum
Beispiel Cloud-Betreiber, auf de-
ren Servern die Daten gespeichert
werden. Außerdem können in die
Apps zur Steuerung der Smart
Home-Geräte Drittanbieter einge-
bunden sein, sodass Daten auch

an soziale Netzwerke wie Face-
book gehen können. Auch was die
IT-Sicherheit betrifft, ist für
Verbraucher:innen oft nur schwer
einschätzbar, wie sicher einzelne
Smart Home-Geräte vor Angriffen
seitens Krimineller sind. Eine Ori-
entierung bietet das IT-Sicher-
heitskennzeichen des Bundes-
amts für Sicherheit in der Infor-
mationstechnik (BSI). Hersteller
versichern damit, dass ihr Produkt
gewissen grundlegenden Anforde-
rungen des BSI entspricht. Es han-
delt sich allerdings um eine
Selbsterklärung des Herstellers
ohne konkrete technische Über-
prüfung durch das BSI. Aber auch
nach Kauf und Einrichtung der
Geräte können Sicherheitslücken
auftauchen. Deshalb sollten die
Geräte und auch die dazugehöri-
gen Apps immer auf dem neues-
ten Stand sein und verfügbare
Updates zeitnah installiert wer-
den.
 Datenschutzfreundliche Einstel-Datenschutzfreundliche Einstel-Datenschutzfreundliche Einstel-Datenschutzfreundliche Einstel-Datenschutzfreundliche Einstel-
lungen vornehmenlungen vornehmenlungen vornehmenlungen vornehmenlungen vornehmen
Bei der Einrichtung der Geräte
sollten möglichst datensparsame
Einstellungen vorgenommen wer-
den. Ist beispielsweise die Stand-

ort-Erfassung über die App oder
das Mikrofon für die Nutzung des
Smart Home-Geräts nicht nötig,
sollten diese jeweils deaktiviert
werden. Über die Einstellungen las-
sen sich Zugriffsberechtigungen
auch im Nachhinein anpassen.
Starkes Passwort wählenStarkes Passwort wählenStarkes Passwort wählenStarkes Passwort wählenStarkes Passwort wählen
Smart Home-Geräte sollten mit
starken Passwörtern geschützt
werden, die mindestens acht Zei-
chen lang sind und aus Groß- und
Kleinbuchstaben sowie Zahlen
und Sonderzeichen bestehen. Lan-
ge Passwörter ab 20 Zeichen kön-
nen auch weniger komplex sein.
Standardpasswörter sollten unver-
züglich geändert werden. Eine
Zwei-Faktor-Authentifizierung er-
höht die Sicherheit beim Zugriff
auf smarte Systeme. Dabei wer-
den zwei Schritte zur Authentifi-
zierung der Nutzer:innen durch-
geführt. Hierfür gibt es verschie-
dene Verfahren: Nach Eingabe des
Passworts im Benutzerkonto kann
der Anbieter zum Beispiel einen
Code an das Smartphone schi-
cken, der zusätzlich eingegeben
werden muss.
(Quelle: Verbraucherzentrale
NRW e. V. / Euskirchen)
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